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Herzlich willkommen
zur

35. Abgeordnetenversammlung des St. Galler Turnverbandes

am

Samstag, 25. Februar 2023, 13.30 Uhr,
Mehrzweckhalle Kirchdorfstrasse 12, 9451 Kriessern 

Geschätzte Ehrenmitglieder und Gäste
Liebe Turnerinnen und Turner

Zur 35. Abgeordnetenversammlung des St. Galler Turnverbandes heisse 
ich alle Vereinsdelegationen, Ehrenmitglieder und Gäste in der Mehr-
zweckhalle in Kriessern willkommen. Die AV des SGTV war schon im Jahr 
2021 in Kriessern vorgesehen. Coronabedingt musste sie abgesagt und 
wegen des 100 Jahr Jubiläums des STV Kriessern um zwei Jahre ver-
schoben werden. Es freut mich ausserordentlich, euch alle im Rheintal, 
in meinem Nachbardorf willkommen heissen zu dürfen.

Dem STV Kriessern danke ich für die durch die Verschiebung mit Mehr-
aufwand verbundene Organisa-tion der Abgeordnetenversammlung.

Wiederum enthält die AV-Broschüre alle erforderlichen Informationen 
zu dieser ordentlichen AV wie die Traktandenliste, alle ausführlichen 
Jahresberichte 2022, die Jahresrechnung 2022, das Budget 2023, so-
wie den entsprechenden Bericht der Geschäftsprüfungskommission. Die 
Broschüre wird allen Ver-einspräsidien zugestellt. Bitte lest die Berichte 
vorgängig durch. 

Anträge für die AV sind bis spätestens 10 Tage vor der Versamm-
lung dem Präsidenten einzureichen.

Ab 13.00 Uhr erfolgt die musikalische Begrüssung durch die Musikgesell-
schaft Kriessern. Ich bitte um frühzeitiges Erscheinen, damit die Ver-
sammlung pünktlich starten kann. Den Abschluss bildet der Apéro.

Ich freue mich, zahlreiche Gäste und die St. Galler Turnerinnen und Tur-
ner in Kriessern begrüssen zu dürfen. Die Teilnahme an der Versamm-
lung ist für die Vereine nicht nur eine statutarische Pflicht, son-dern er-
möglicht allen den direkten Kontakt und Informationsaustausch. Sie ist 
gleichzeitig auch Wert-schätzung gegenüber der Arbeit der Funktionäre 
und den sportlichen Spitzenleistungen im abgelaufe-nen Jahr.

Sportliche Grüsse
ST. GALLER TURNVERBAND

Für den Vorstand
Hubert Lehner, Präsident
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Einladung
Diepoldsau, Ende Januar 2023

Geschätzte Gäste und Ehrenmitglieder
Liebe Turnerinnen und Turner

Wir freuen uns, zur

35. Abgeordnetenversammlung auf Samstag, 25. Feb. 2023, 
13.30 Uhr, Mehrzweckhalle, Kirchdorfstrasse 12, 9451 Kriessern
 
einzuladen.

Traktanden

1.	 Begrüssung und Appell

2.	 Wahl der Stimmenzähler

3.	 Protokoll der 34. AV des SGTV

4.	 Jahresberichte 2022

5.	 Jahresrechnung 2022 und Bericht der Geschäftsprüfungskommission

6.	 Jahresbeiträge und Budget 2023

7.	 Wahlen

8.	 Sportlerehrung

9.	 <Sport-verein-t>

10.	 Jahresprogramm 2023

11.	 Informationen Spitzensport/Olympische Mission

12.	 Ehrungen

13.	 Anträge

14.	 Verschiedenes und allgemeine Umfrage

Schon heute heissen wir Sie/Euch, geschätzte Gäste, Ehrenmitglieder, 
Mitglieder der Geschäftsprü-fungskommission, Vertretungen der Kreis- 
und Fachverbände, Funktionäre der Abteilungen sowie die Abgeordneten 
der Vereine herzlich willkommen.

ST. GALLER TURNVERBAND
Hubert Lehner, Präsident 
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TURNSHOW
Premiere Schweizer Abend

Samstag, 1. Juli 2023
16 und 20 Uhr
St. Galler Kantonalbank Arena
Rapperswil-Jona

Vorverkauf ab 1. Dezember 2022
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Wichtige Hinweise

•	 Der Appell erfolgt mit dem beigelegten Meldeblatt. Bitte dieses Blatt 
ausgefüllt vor Versamm-lungsbeginn bei der Eingangskontrolle abge-
ben.

•	 Wir bitten Euch, die Vertreter aller Riegen (Damen / Aktive / Frauen 
/ Männer / Seniorinnen / Senio-ren / Jugend) über die AV zu inform-
ieren und diesen die Teilnahme an der Versammlung zu ermög-lichen.

•	 Bitte nehmt die Plätze frühzeitig ein, da wir mit der Versammlung 
pünktlich beginnen.

•	 Gemäss Statuten SGTV und Reglement sind die Vereine / Riegen 
verpflichtet, die AV mit einer De-legation zu besuchen. Wir verweisen 
auf das Reglement für säumige Vereine auch bei Entschul-digun-
gen.

•	 Anträge sind laut Statuten, Artikel 10.5.5, mindestens zehn Tage vor 
der AV, d.h. bis spätestens 14. Febru-ar 2023 an den Präsidenten, Hubert 
Lehner, Mitteldorfstrasse 6, 9444 Diepoldsau, schriftlich einzu-reichen. 
 

Tagungsablauf

Ab		  12.30 Uhr 	 Türöffnung / Beginn des Appells
		  13.00 Uhr	 Musikalische Begrüssung durch die Musikgesell-	
				    schaft Flums
		  13.25 Uhr 	 Schluss des Appells
		  13.30 Uhr 	 Beginn Abgeordnetenversammlung

Ca.		 17.15 Uhr	 Apéro
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Jahresberichte 2022 der Abteilungen und Ressorts

Präsidium
Das vergangene Jahr brachte einschneidende Veränderungen auf der Ge-
schäftsstelle. Seit April hat Isabel einen Teil der Aufgaben an Eva Eisen-
ring übergeben und sie eingearbeitet. Isabel hat auf Ende Jahr definitiv 
gekündigt und wird sich ganz ihren Aufgaben bei Rotmonten-Treuhand 
widmen. Ihre Aufgaben übernimmt Sonja Vetsch-Eggenberger in einem 
30%-Pensum. Leider verlässt uns auch Eva nach rund neun Monaten 
wieder. So entsteht nun ein Wissensverlust, wie wir ihn eigentlich ver-
meiden wollten. Auch wenn es nicht dem Verbandsjahr entspricht, sei 
hier bereits die Vervollständigung des Teams erwähnt. Nicole Geier, die 
seit dem November beim RLZO angestellt ist, hat ihr Pensum per 1. Feb. 
erhöht und übernimmt die Aufgaben von Eva. Wir hoffen, dass mit Nicole 
Müller, Sonja Vetsch, Nicole Geier und Joana Patrocinio ein Team be-
steht, das die gemeinsame Geschäftsstelle von SGTV und RLZO in eine 
erfolgreiche Zukunft führt. 

Zu Jahresbeginn gab es noch einige coronabedingte Einschränkungen. 
Im Laufe des Jahres normalisierte sich das Leben allgemein. Auch die 
Turnanlässe konnten wieder erfolgreich über die Bühne gebracht wer-
den. Die Freude war bei Teilnehmenden und Zuschauenden spürbar. Die 
Teilnehmerzahlen sind wieder gestiegen, wie beispielsweise die Rekord-
beteiligung an der Lamju zeigt. Ich verweise auf die Berichte der einzel-
nen Abteilungen über die Anlässe mit vielen ausgezeichneten Resultaten 
der St. Galler Turnerinnen und Turner. Als Anlass im Verbandsgebiet war 
sicher das Rheintaler Turnfest ein Höhepunkt im Jahr 2022.

Der Kreis Oberland beheimatete im Jahr 2022 zwei Kantonale Treffen. 
Die Ehrenmitglieder reisten mit dem Schiff von Walenstadt nach Quin-
ten und zurück und genossen den Gedankenaustausch. Die FUKO, der 
Dankesanlass an unsere Funktionäre, besuchte genau zwei Jahre nach 
der Eröffnung das Turnwerk Südostschweiz in Mels. Die Geschichte der 
Entstehung und der Einblick in die Kunstturnhalle waren sehr beeindru-
ckend.

Abgeschlossen wurde im Sommer die Verbandsplanung für die Jahre 
2021-2026. Dadurch erhält der Vorstand ein griffiges Planungsinstru-
ment für die kommenden Jahre. Bis im Sommer 2023 wird nun in Er-
gänzung dazu die Finanzplanung erstellt. Welche Aufgaben mit entspre-
chenden Kosten sind uns wichtig und wie können wir in den kommenden 
Jahren diese Ausgaben mit den Einnahmen decken?

Verschiedene Projekte im IT Bereich sind umgesetzt oder für die Rea-
lisierung 2023 vorbereitet worden. Zum einen konnten wir mit Micro-
soft den Vertrag für Nonprofit-Organisationen abschliessen und haben 
die Datenablage erneuert. Die Firma Fairgate bietet ein Programm für 
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Sportvereine. Dieses Programm ist neu mit der STV-Admin verknüpfbar. 
Wir haben entschieden, die Buchhaltung auf Fairgate umzustellen, wie 
es bereits das RLZO macht. Das Programm ist später ausbaubar. Diese 
Modernisierungen sollen die Arbeit auf der Geschäftsstelle vereinfachen.

Weitergeführt wurden die Arbeiten am Spitzensportkonzept des SGTV. 
An einem Workshop anfangs November wurden die Ideen präsentiert 
und die bestehenden Fragen der einzelnen Sportarten ausdiskutiert.

Nach aussen nicht sichtbar sind die Planungen an unserem Projekt des 
Turnsportzentrums in St. Gallen. Ziel ist es, unseren Spitzensportarten 
eine bessere Infrastruktur für das Training anbieten zu können. Wobei 
unbestritten ist, dass die Hallen wie in Wil auch dem Breitensport zur 
Verfügung stehen. Die Absichtserklärung für eine Bodenparzelle mit der 
Stadt St. Gallen ist unterschrieben. Das Kernteam unter Markus Meli ist 
an der Arbeit. Aktuelle Tätigkeiten sind die Bildung des Planungsteams, 
die Suche nach Finanzen und die Suche nach einem Architekturbüro. Das 
Turnsportzentrum wollen wir in Zusammenarbeit mit dem Boxverband 
St. Gallen, den Cheerleadern und allenfalls weiteren Kampfsportarten 
realisieren.

Erfreuliches ist von der Mitgliederstatistik zu vermelden. Entgegen dem 
Mitgliederschwund im STV konnten wir im SGTV die Mitgliederzahl und 
so die Einnahmen der Mitgliederbeiträge halten.

Vor einem Jahr haben wir den Ethik Artikel in unsere Statuten aufge-
nommen. Verschiedene Vereine haben bereits nachgezogen. Die an-
deren sind gebeten, dies ebenfalls zu tun, um so ein deutliches Zei-
chen für unsere Werthaltung zu setzen. Im Tagblatt anfangs Jahr 
konnte man lesen, dass nach wie vor fast täglich Meldungen aus bei-
nahe 50 verschiedenen Sportarten bei Swiss Sport Integrity eingehen. 

Das Danken ist eine der schönsten Aufgaben des Präsidenten. Der ers-
te und grosse Dank geht an Isabel Steiner, unsere langjährige Leiterin 
der Geschäftsstelle. Seit 2007 betreute Isabel unser Sekretariat bzw. die 
Geschäftsstelle. Wir durften in dieser Zeit von Isabels exakter und zu-
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verlässiger Arbeitsweise profitieren. Herzlichen Dank, liebe Isabel. Alles 
Gute für deine Zukunft, beruflich und privat. Ich bedanke mich auch bei 
Eva Eisenring, die die GS nach zu kurzer Zeit wieder verlässt.

Ich bedanke mich bei allen Ressortverantwortlichen und Ressortmitglie-
dern, den Vorständen der Kreisturnverbände und bei meinen Kollegen im 
Vorstand. Ich bedanke mich bei allen, die in irgendeiner Form mit uns im 
SGTV zu tun haben, den Verantwortlichen im STV, der IGSportSG, den 
Nachbarverbänden der OBLO und den Verbandssponsoren. Die Vereine 
profitieren von den Unterstützungen der lokalen Behörden. Auch ihnen 
gehört mein grosser Dank.

2023 wird ein Turnerjahr mit verschiedenen Höhepunkten. Ich erwähne 
die Gymnaestrada in Amsterdam mit den Première Gruppenvorführun-
gen (mit der EM-Tagung) am 22. April in Buchs und der Première des 
Schweizerabends am 1. Juli in Rapperswil-Jona. Dazu kommt das Kreis-
turnfest Toggenburg in Zuzwil und als Highlight des SGTV, die Turnshow 
am 23. Sept. in St. Gallen. 

Hubert Lehner
Präsident
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Breitensport
Endlich wieder normal Turnen!

Ein einfacher Satz, aber rückblickend eine grosse Erleichterung für uns alle. 
Der Turnsport darf sich endlich wieder entfalten und sich mit seinen vielfälti-
gen Facetten der Bevölkerung präsentieren.

Auch die Schweizermeisterschaften in den verschiedenen Disziplinen konn-
ten wieder durchgeführt werden. Dies mit beachtlichen Erfolgen der St. Gal-
ler Turnerinnen und Turner. Detailliertere Infos könnt ihr aus den Ressort-
berichten entnehmen.

Eine Ausbildung der Leiter liegt auch uns am Herzen und die Ressorts waren 
auch im vergangenen Jahr bemüht, lehrreiche Kurse anzubieten. Die Teil-
nehmerzahlen waren nicht an allen Kursen diejenigen, die sich die Leiter 
gewünscht haben. Ich bedanke mich bei allen die Kurse besucht und auch 
organisiert haben. Die Ausbildung der Leiter ist ein zentrales Fundament in 
den Vereinen und nutzt doch die Angebote zur Stärkung eurer Leiter.

Ich bin sehr erfreut, dass die freigewordenen „Ressortämtli“ durch neue Per-
sonen oder interne Lösungen wieder besetzt werden können. Es hat sich aber 
auch im vergangenen Jahr gezeigt, dass die Personalsuche schwierig und 
mühsam sein kann. Leider gibt es aber immer noch Vakanzen, die versucht 
werden zu besetzen. Danke an alle, die sich aktiv in die Personalsuche ein-
gebracht haben.

Die Vorstandsarbeit ist eine sehr schöne und angenehme Zusammenarbeit. 
Auch die Unterstützung bis in die verschiedenen Ressorts ist sehr erfreulich 
und motiviert einen zur Ausübung eines solchen Jobs. Dies ist aus meiner 
Sicht sehr wichtig, da wir alle ehrenamtlich Freizeit für den Turnsport ein-
setzen.

Das Jahr 2023 wird ein weiteres Jahr mit diversen bekannten Wettkampf- und 
Kursangeboten. Diese werden hoffentlich rege durch euch Vereine besucht.

Nach ein paar etwas düsteren Jahren blicke ich nun hoffnungsvoll in die Zu-
kunft für unseren Turnsport.

Auch wird es in diesem Jahr das Ziel sein, die diversen personellen Vakanzen 
wieder mit geeigneten Personen zu besetzten. Nur so kann der Verband euch 
die optimalen Bedingungen für die turnerischen Tätigkeiten bieten.

Für diesen grossartigen Einsatz möchte ich mich bei euch allen bedanken. 
Der Dank gilt ebenfalls dem Vorstand und allen Ressortmitgliedern im Brei-
tensport. Vielen Dank für die wertvolle Zusammenarbeit im vergangenen 
Jahr.

Remo Gantenbein
Abteilungsleitung Breitensport
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Geräteturnen

Hallo Hoffnungs JAHR 2022

Gemeinsam können wir uns über ein erfolgreiches Turnerjahr 2022 freu-
en. Im Hoffnungs Jahr konnten wir glücklicherweise fast alles durchfüh-
ren und wir waren heiss auf die Wettkämpfe. Letzteres bewiesen wir auf 
nationaler Ebene.
 
Was kann Hoffnung bewirken? Es wirkt sich positiv auf Körper und Seele 
aus, führt zu Entschlossenheit und sorgt dafür die Ziele zu erreichen und 
Hindernisse zu überwinden. Wir glauben an uns und mobilisieren Kräf-
te für den Körper. Alle diese Punkte konnten wir in diesem Jahr sehen 
und fühlen, im Training und an den Wettkämpfen. Und gerade an diesen 
Wettkämpfen konnten wir uns als SGTV Turnerinnen und Turner an allen 
Schweizermeisterschaften im Geräteturnen beweisen und wie: Schwei-
zermeisterin im K5 Shanna Fröhlich TSV Engelburg, Schweizermeiste-
rinnen K5 Mannschaft mit Jasmin Niedermann, Shanna Fröhlich, Tabea 
Keller, Lyn Wirth und Linn Halter. Schweizermeisterin Selina Carigiet ST. 
Peterzell, Gerätefinal Boden und fünf weitere Podestplätze. Die diesjäh-
rigen Schweizermeisterschaften haben gezeigt, wie nahe zusammen die 
Spitze im Geräteturnen ist. Es muss ein ganzer Wettkampf auf höchstem 
Niveau absolviert werden, um überhaupt in den Genuss einer Auszeich-
nung zu kommen. Herzliche Gratulation an die Turnerinnen und Turner, 
Betreuer, Wertungsrichter, Vereine und SM-Verantwortliche.

Ein herzliches Dankeschön geht an die Vereine TSV Salto Wattwil für die 
Organisation der Kantonalmeisterschaften und STV Wil für den Herbst-
cup. Danke Doris Nussberger STV Wil und Danke Simon Steiger TSV Sal-
to Wattwil. Es waren zwei gelungen Anlässe, die die Hoffnung leben lässt.

Herzliches Dankeschön geht an alle die dazu beigetragen haben das letz-
te Jahr zu gestalten. Sei es als Ressortmitglied, Helfer, Organisator, Wer-
tungsrichter, Wettkämpfer oder auch als Zuschauer. Ich danke allen ganz 
herzlich für die kameradschaftliche und konstruktive Zusammenarbeit. 
 

René Nadig
Ressortleitung Geräteturnen
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Leichtathletik

Wettkämpfe
Die vergangene Saison war für einige St. Galler Vereine sehr erfolgreich. 
Am LMM Final in Adliswil wurden einige Podestplätze erreicht. Der TV Mels 
(3. Rang Männer, sowie 3. Rang U18 W), der STV Kriessern (3. Rang Mixed) 
und der STV Eschenbach (2. Rang U20 M) zeigten einmal mehr sehr gute 
Leistungen. Die STV-Meisterschaften Pendelstafette wurden nach dem drit-
ten Anlauf in Jona durchgeführt. Über 130 angemeldete Teams kämpften 
um die Meistertitel. In den Ranglisten erscheinen wieder bekannte Namen. 
So konnte sich der TV Mels vier Medaillen, der STV Eschenbach ebenfalls 
vier und der TV Schänis zwei Medaillen sichern. Herzliche Gratulation! 
 
Ausbildung und Kampfrichter
Franziska Müller, verantwortlich für die Kampfrichter-Ausbildung, konnte 
dieses Jahr wieder ungehindert wirken. Sie war auf zahlreichen Wett-
kampfplätzen anzutreffen und konnte sich so mit den Kampfrichtern aus-
tauschen und wertvolle Erfahrungen sammeln. Die Ausbildung konnte 
im Frühling bei einem sehr gut besuchten Grundkurs wieder in norma-
lem Rahmen durchgeführt werden. Einer von zwei FKs wurde nochmals 
online angeboten. Die Geschenke für fleissige Kampfrichter konnten im 
Laufe des Jahres zum grössten Teil verteilt werden. Vielen herzlichen 
Dank allen Kampfrichtern und Helfern, welche sich stets zahlreich für die 
Arbeit an den Wettkämpfen melden.

Seit diesem Herbst gibt es erfreulicherweise eine Vereinbarung zwischen 
Ostschweiz Athletics und dem SGTV. Dadurch werden in Zukunft beide 
Seiten voneinander profitieren, sei es bei der Ausbildung von Leitern, als 
auch bei der Förderung der Jugendlichen.

Allgemeines
Die Arbeit im Ressort Leichtathletik verlief ohne Schwierigkeiten. Zwei-
mal im Jahr trifft man sich zu einem Austausch, bespricht aktuelle und 
vergangene Themen und sitzt gemütlich beisammen. 
Auf Ende Jahr hat Vera Ritz leider den Rücktritt von all ihren Ämtern 
bekannt gegeben. In der LAKO war sie für die Jugend, sprich die Jugend-
Wettkämpfe, zuständig. Vera brachte durch ihre langjährige Tätigkeit ein 
enormes Fachwissen mit, welches uns in Zukunft fehlen wird. Besten 
Dank für die wertvolle Arbeit!
 

Livia Schneider
Ressort Leichtathletik 
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Vereinsturnen

Nach einem harzigen Jahresstart, mit vielen Unbekannten, konnte dann 
durchgestartet werden. Mit viel Herzblut und Enthusiasmus haben die 
OK’s die Anlässe organisiert und durchgeführt.

Wir Turnerinnen und Turnern konnten uns wieder „austoben“. Anschlies-
send an die Wettkämpfe konnten die Leistungen gefeiert sowie die Ka-
meradschaft zwischen den Vereinen gepflegt, gefördert und vertieft wer-
den.

Bei prächtigem Sommerwetter durften wir in Balgach den Löwen in uns 
wecken. Viele schöne Vorführungen und Topleistungen wurden erturnt, 
geworfen und gesprungen. Nach den Sommerferien wurden viele kreati-
ve Ideen an den Unterhaltungen umgesetzt.

Ein grosser Dank an die Teilnehmer der SMV, dass Ihr den zusätzlichen 
Aufwand auf euch nehmt und den SGTV sichtbar macht.

Herzliche Gratulation an den TV Mels, Sieg im Barren, TV Mels, Sieg 
im Boden, Vilters Gymnastik Aktive, Sieg im Schulstufenbarren, Vilters 
Gymnastik Aktive,  2. Rang Gymnastik mit Handgeräten, Vilters Gym-
nastik Aktive, Sieg Gymnastik ohne Handgeräte – M, TV Buchs, 2. Rang 
Gymnastik ohne Handgeräte – M und STV Marbach, 2. Rang Gymnastik 
ohne Handgeräte – L.

Auf ein turnerisches 2023 mit vielen Leckerbissen. Bis am Toggenburger 
Turnfest in Zuzwil und der SMV in Oberriet.

Markus Heeb
Ressortleitung Turnen
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Gymnastik Teste

Das Gymnastikjahr ist seit mehreren Wochen bereits wieder Geschichte. 
Anlässe und Wettkämpfe konnten wieder im normalen Rahmen durchge-
führt werden und haben viel Anklang bei den Vereinen gefunden. 

Neben den Testabnahmen hat im März 2022 die Kantonale Meisterschaft 
Gymnastik in Diepoldsau stattgefunden. In den Kategorien Gymnastik 
Teste, Einzel, Paare, Team und Verein wurde um die begehrten Meister-
titel gekämpft. Neben den kantonalen Vereinen haben auch ausserkanto-
nale Vereine daran teilgenommen und so das Teilnehmerfeld aufgewer-
tet. Die RG/GYM Diepoldsau-Schmitter hat den Anlass trotz erschwerten 
Bedingungen tadellos durchgeführt. Ein Organisator für das Jahr 2023 
konnte auch bereits wieder gefunden werden. Der STV Balgach organi-
siert Mitte März in Heerbrugg die KM Gymnastik.

Dieses Jahr konnte der Jugendcup Gymnastik mangels eines Organisa-
tors nicht durchgeführt werden. Glücklicherweise hat bereits der STV 
Marbach für das Jahr 2023 zugesagt. 

Ende Juni führte das Team der GYMKO die Zusammenkunft mit den 
Gymnastikvereinen aus dem Kanton St. Gallen im Garten von Alexandra 
durch. Die Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft war Gesprächsthema, 
wobei vor allem das «Daily-Business» der Vereine sowie die Nachfolge 
von Alexandra für Gesprächsstoff sorgte.

Mitte November fand noch der Schweizer Final Teste (ehemals schweize-
rische Testtage) statt. Eine kleine Schar aus dem Kanton hat daran teil-
genommen und die Farben grün/weiss vertreten. Der neue Modus fand 
Anklang, wird aber noch weitere Änderungen mit sich ziehen.

Alexandra hat vor zwei Jahren auf Ende 2022 den Rücktritt aus der GYM-
KO bekannt gegeben. Nach langer Suche hat sich Alessia Ruppanner, 
Diepoldsau bereit erklärt, die Tätigkeiten zu übernehmen. Die Freude 
über die Zusage ist riesig. In den nächsten Wochen wird nun Alessia 
schrittweise in die neuen Aufgaben eingeführt. Der Bereich Gymnastik 
wird somit weiterhin im Kanton angeboten werden können. 

Alessia wünschen wir auf diesem Weg viel Freude und unvergessliche 
Momente bei der neuen Aufgabe!

Auch dieses Jahr gilt wieder allen Gymnastikvereinen, der GYMKO, den 
Organisatoren und den WertungsrichterInnen sowie den stillen Helfe-
rInnen im Hintergrund ein ganz grosses Dankeschön für die sehr gute 
Zusammenarbeit. Vielen Dank für euren Einsatz im Jahr 2022 für die 
Gymnastik! 

Alexandra Metzler
Ressort Gymnastik Teste
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Erwachsenensport 35+ 

Ich möchte zu Beginn darin anknüpfen, was ich im letzten Jahr 
geschrieben habe.

„Mit vielen positiven Erfahrungen gehen wir jetzt alle gemeinsam in 
das nächste Jahr und hoffen, dass es uns viel dieser“ Normalität“ 
zurückbringen wird und wir unsere Kurse planmässig durchführen 
können.“

Dank unseren motivierten Leitern und dem Organisationsteam dürfen 
wir auf zwei gelungene Kurstage zurückblicken. Die Rückmeldungen 
waren positiv und viele haben gesagt: „ich komme wieder“. Schön zu 
sehen war auch, dass viele Männer anwesend waren. Dies bestärkt 
unseren Entschluss, die Kurse gemeinsam zu führen. Es gab auch 
genügend esa-Teilnehmer, so dass die Kurse planmässig stattfinden 
konnten.
Was wir allerdings beobachten, sind die stark rückgängigen 
Teilnehmerzahlen in den verschiedenen Abteilungen. Diese Entwicklung 
haben wir an einer gemeinsamen Sitzung ausgiebig diskutiert und nach 
einer Antwort gesucht. Ist es das Angebot der Lektionen, Termine, 
die nicht passen, Generationskonflikte oder zeigt sich hier vor allem 
die Tatsache, dass während und nach der Coronazeit ein grosses 
Umdenken stattgefunden hat? Nun, die Antwort müsste von eurer 
Seite herkommen.
Mit dem Goldstift haben wir nach Qualitäten unserer Kurse gesucht 
und wir haben viele davon gefunden. Und genau daran wollen wir 
jetzt anknüpfen und hoffen, so wieder mehr mögliche Kursteilnehmer 
erreichen zu können.
Das Wissen, dass viele über digitale Plattformen zu Ideen kommen, 
möchten wir uns zu Nutze machen und auch hier auf den Zug 
aufspringen. So gelingt es vielleicht auch neue Leiter und auch ein 
jüngeres Publikum davon überzeugen zu können, dass die Kurstage 
sehr bereichernd sein können. 
Ich wage zu behaupten, dass die Qualität der Turnstunden nicht 
darunter leidet, wenn man sich Informationen und pfannenfertige 
Lektionen aus dem Internet holt. Was aber dabei verlorengeht ist der 
gegenseitige Kontakt und Austausch vor Ort, der enorm wertvoll sein 
kann.
Für mich wird dies der letzte Jahresbericht sein. Ich bin sehr froh 
darüber, eine Nachfolgerin gefunden zu haben. So werde ich im 
Frühherbst mein Amt still und übergangslos in jüngere Hände legen.
Bis dahin werde ich das Team noch tatkräftig unterstützen und die 
Sitzungen koordinieren.
An dieser Stelle ein grosses Dankeschön an das Team Erwachsenensport 
35+. Unsere Zusammenarbeit während den letzten zwei Jahren 
war nicht immer ganz einfach. Die Zeit der Pandemie und die 
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Umstrukturierungen im Ressort und Verband haben Vieles erschwert. 
Dennoch haben wir unser Ziel stetig verfolgt, manchmal auch heftig 
diskutiert, aber stets gemeinsam eine Lösung gefunden.
Ebenfalls ein riesiges Dankeschön an alle Kursteilnehmer und 
Kursleiter, die ich in den vergangenen Jahren kennenlernen durfte. Es 
haben sich daraus sehr schöne Begegnungen ergeben, die ich nicht 
missen möchte. 
Ich wünsche Euch auf euren Wegen nur das Allerbeste. Viele 
bereichernde Momente in eurem Leben, gute Gesundheit und eine 
große Portion Glück in allen Belangen. 
Bleibt am Ball, denn …man muss in Bewegung bleiben, um die Balance 
zu halten.

Gymnaestrada Amsterdam 2023
Bei den Grossgruppenvorführungen nimmt eine 76-köpfige Schar in 
den SGTV-Farben teil. Fleissig wird in 2 Trainingsgruppen in Uzwil und 
im Rheintal geübt. Die Premiere wird am 25.Juni 2023 am Zürcher 
Kantonalen Turnfest in Dägerlen stattfinden.

Sport Fit
Wir sind erfreut über einen sehr kameradschaftlichen, fröhlichen und 
gelungenen Sport Fit Tag, der am 21.Mai in Kirchberg stattfand. Es 
nahmen rund 700 Teilnehmer in 2 Alterskategorien und wählbar in 8 
verschiedenen Wettkämpfen teil. Auch die Richterkurse im Fit und Fun 
und 3 Spiel verzeichneten viele Teilnehmer. Die sehr gute Stimmung am 
Abend zeigte, dass die Turner es geniessen, wieder sich untereinander 
austauschen zu können.
Vielen Dank allen Beteiligten von der Wettkampfleitung und dem 
ganzen OK.

Erwachsenensport 55+

Am 19. März konnte der angekündigte Leiterkurs in Bazenheid mit 
einem tollen Programm für 46 teilnehmende Frauen und Männer 
durchgeführt werden. Unsere Leiter waren voller Zuversicht, dass sich 
die Teilnehmerzahlen jetzt nach der Pandemie wieder gut entwickeln 
werden. Leider wurden wir im Herbst aber sehr enttäuscht und mussten 
den Leiterkurs in Mörschwil wegen zu tiefer Anmeldezahlen absagen.
Woran liegt es nur? An den Themen wohl kaum. Denn diese sind 
wie immer vielfältig, interessant und dem Alter angepasst. Ist es ein 
gesellschaftliches Problem, das gar nichts mit dem Turnen zu tun hat? 
Genügt den Riegenleitenden das Wissen aus YouTube-Filmchen aus 
dem Fernseher? Wir sind klar der Meinung, mehr zu bieten. Wir gehen 
auf die Kursteilnehmenden ein, zeigen Variationen und altersgerechte 
Ausführungen zu den vorgestellten Themen.
Eine Turnstunde lebt immer auch von neuen Ideen. Diese versuchen 
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wir euch bestmöglich zu vermitteln und euch dafür zu gewinnen, alles 
auszuprobieren.
Deshalb der dringende Aufruf: Bringt euch ein, seid wieder vermehrt Teil 
der aktiven Gesellschaft. Wir möchten mit euch etwas bewegen! Eure 
Riegenmitglieder sollen in Bewegung und körperlich fit bleiben, geistig 
gesund und unfallfrei älter werden…
Vielen Dank für eure Vereinsarbeit an der Basis.
Meinen Kameradinnen und Kameraden im Ressort 55+ gebührt ein 
herzliches Dankeschön für ihre unermüdliche Arbeit, auch in etwas 
schwierigerem Umfeld. Wir bleiben ein motiviertes Team.
 
 

Doris Büchel
Ressortleitung Erwachsenensport 35+

Roland Baumgartner
Ressortleitung Erwachsenensport 35+

René Poltera
Ressortleitung Erwachsenensport 55+



20

Marketing  
 
Medien

Medienarbeit ist ein Baustein der Öffentlichkeitsarbeit des SGTV. Der Me-
dienchef ist die erste Kontaktperson für die Presse. Die Pressearbeit ist 
sehr  wertvoll für das Image des Verbandes, der Vereine oder Turngrup-
pierungen. Als „Sprachrohr“ des SGTV pflege ich Kontakt mit den Medi-
en. Ziel ist es, den Verband mit all seinen Vereinen, deren Wettkämpfen 
und Aktivitäten zu präsentieren und möglichst viele Turnbegeisterte mit 
Informationen zu erreichen. Demzufolge arbeite ich eng mit dem Bereich 
Marketing zusammen.
Bis vor wenigen Jahren durfte ich bis zu 10 Mitarbeiter im SGTV vor-
stehen. Nun halte ich alleine die „Pressestelle“. Daher ist es unmöglich, 
dass ich über alle Veranstaltungen im SGTV berichten kann. Ich kon-
zentriere mich nur noch auf ganz wenige Anlässe. Die Berichterstattung 
muss den Vereinen und Organisatoren überbunden werden. Ich stehe 
jederzeit gerne zur Verfügung, um Tipps weiterzugeben.
Das Verhältnis zwischen Pressechef und Medienherausgeber ist in den 
letzten Jahren stark gesunken. Dazu hat die digitale Berichterstattung 
wesentlich beigetragen. Die lokalen Printmedien sind nicht mehr bereit 
Pressemeldungen über Verbandsnews aufzunehmen, die über ihr „Er-
scheinungsrevier“ hinaus gehen.

Es wäre schade, wenn der SGTV nicht mehr so präsent wäre, wie er 
sein müsste. Für jede Interessentin, jeden Interessenten, die/der mit 
mir die Pressestelle „aufmöbeln“ möchte, stehe ich gerne zur Verfügung. 

Werner Hofstetter
Ressortleitung Medien
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Events 
 Unterhaltung in der IG Sport Manege

Bereits zum 24. Mal präsentierte sich der SGTV vom 20. - 24. April 2022 
an der Ausstellung „Sport verein-t“ des Kantonalen Amtes für Sport und 
der Interessengemeinschaft St. Galler Sportverbände an der Offa in St. 
Gallen. An allen Messe-Tagen boten Vereine aus dem Verbandsgebiet, 
nebst Vertretern anderer Sportarten, in vier Showblocks einen Einblick in 
ihre Sportart. Die Aufführungen fanden wieder in der Halle 9.0 in der IG 
Sport Manege statt. Unser Speaker Thomas Jäger durfte rund 121 Vor-
führungen begrüssen und die sorgten für rund 13 Stunden Unterhaltung. 

SGTV-Stand - vielbeachteter Treffpunkt 

Zum Treffpunkt für Sportler und Interessierte wurde auch dieses Jahr der 
Stand des SGTV, der wie letztes Jahr prominent, direkt bei der Sport-
manege platziert war. Auf einem grossen Bildschirm konnten alle dieje-
nigen, die zu klein oder einfach keinen Platz mehr in der Manege fanden, 
dies über den Bildschirm verfolgen. Täglich gaben Mitglieder des Kanto-
nalvorstandes Auskunft, offerierten Erfrischungen und waren für einen 
„Schwatz“ zu haben; sie stellten sich aber auch kritischen Diskussionen.   

Ausblick:

25. OFFA  2023 vom 19.- 23. April in der Halle 9.0. St. Gallen  
17. World Gymnaestrada 2023 vom 30.Juli bis 5. August ist in Amsterdam (NL) 
St. Galler Turnshow 2023 vom 23. September im Athletikzentrum St. 
Gallen (ts23.ch)

Edgar Haering
Ressortleitung Events
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Turnpost

Jeden Monat versuchen wir, Sie mit interessanten Berichten und Nach-
richten über die Turnveranstaltungen zu informieren. 2022 war ein volles 
Jahr mit vielen Veranstaltungen und wir freuen uns, dass die Zahl der 
Berichte von Veranstaltern und Kursleitern deutlich gestiegen ist.

Wir freuen uns, wenn wir Sie an den Neuigkeiten des Turnens teilhaben 
lassen können. Wenn Sie eine außergewöhnliche Geschichte oder ein Ju-
biläum haben, zögern Sie nicht, uns unter turnpost@sgtv.ch zu kontaktieren 
und uns einen kurzen Bericht zu schicken. Wir freuen uns darauf.

Die Turnpost wird auch weiterhin in gedruckter Form erscheinen. Wenn 
Sie noch nicht auf der Turnpost-Verteilerliste stehen, melden Sie sich bit-
te auf unserer Website https://www.sgtv.ch/newsletter für den Newsletter an.

Social Media

In diesem Jahr haben wir beschlossen, mit voller Kraft zu arbeiten und 
mehr Kanäle zu schaffen, über die wir mit unserem Turnpublikum spre-
chen können. Wir sind jetzt ständig in unserem Instagram und Facebook 
mit fantastischen Neuigkeiten.

Mit diesen Kanälen beabsichtigen wir, dass sich alle unsere Mitglieder 
näher an uns fühlen und dass wir schneller Informationen wie Ergebnis-
se, Geburtstage, Veranstaltungen, Geschichten, Kurse und vieles mehr 
bereitstellen können.

Bleiben Sie mit uns auf Instagram auf dem Laufenden:  
@sgtv.turnverband und auf Facebook: St. Galler Turnverband. Folgen Sie uns 
und taggen Sie uns bei Ihren Abenteuern mit unserem Verband.

Joana Patrocínio
Abteilungsleitung Kommunikation
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Jugend
Wie schnell die Zeit doch vergeht. Bereits steht wieder die Rückschau auf 
das Jahr 2022 an. Wir halten fest, dass es schön war, die Anlässe wieder 
in gewohntem Rahmen durchzuführen. 

LAMJU in Altstätten
Als die Kreisjugitage erfolgreich abgeschlossen waren, konnte das OK des 
STV Altstätten so richtig loslegen mit dem Organisieren der LAMJU. Am 
Sonntag, 11. September 2022 war es dann so weit. Es haben sich gut 1000 
Kids für die LAMJU qualifiziert. Bei allen sechs Kreisjugitagen waren über 
400 Kinder mehr am Start als gewohnt. Das OK wie auch ich waren er-
schrocken, als wir die Anzahl der gemeldeten Kinder erfahren haben. Nun 
mussten wir reagieren und eine zweite Laufbahn organisieren. Die Sport-
anlage GESA war für so viele Kinder nicht ausgerichtet. Die OK Präsidentin 
und ich hatten schlaflose Nächte. Wir haben verschiedene Plätze für die 
zweite Laufbahn angeschaut, bis wir uns entschieden haben, dass wir in 
die Halle gehen und dort den Sprint bis maximal 50m durchführen. Eben-
falls machte uns der 1000m Sorgen. Wir hatten weder eine Rundbahn noch 
eine Strecke in der Nähe, die flach und auch 1000m lang war. Nun muss-
ten wir einfach improvisieren, um das Beste aus der Situation zu machen. 
Am Tag X waren dann schlussendlich 870 Kids aus 77 Vereinen am Start.  
Folgende Jugendliche können sich nun Kantonalmeister nennen: 
Selina Huber (Mörschwil), Lia Binder (St. Peterzell), Ronja Lendi (Kaltbrunn), 
Christin-Joy Huber (St. Peterzell), Carla Leeser (Buchs), Lea Ackermann 
(Mels), Samuel Weigle (Rossrüti), Nael Fischer (Marbach), Ramon Hari (Az-
moos), Livio Vogler (Mels), Fadri Rüdisühli (Balgach), Tizian Bruggmann (Mels) 
Einfach eine super Leistung, welche unsere Jugend jährlich abliefert! Herz-
liche Gratulation!

Nach diesem Sonntag durften wir stolz sein, was wir gemeinsam er-
reicht haben. So etwas aus dem Boden zu stampfen ist keine Selbst-
verständlichkeit. Hut ab vor dem STV Altstätten, dass sie diese He-
rausforderung angenommen haben. Man sah, dass für eine LAMJU 
nicht zwingend eine 400m Rundbahn nötig ist und man neue Wege ge-
hen kann. Also, liebe Vereine im SGTV Land: Wenn ihr in Zukunft wei-
terhin mit euren Kids an der LAMJU teilnehmen möchtet, dann mel-
det euch als Organisatoren. Wir suchen jedes Jahr wieder aufs Neue.  
Die nächste LAMJU findet am Sonntag, 24. September 2023 in Sargans 
statt.

SMVJ 2022
Am 3./4. Dezember fanden die CH-Meisterschaften im Vereinsturnen Ju-
gend in Lausanne statt. Der Kanton St. Gallen holte nach Aargau (13) 
und Genf (9) mit 7 Stück am drittmeisten Medaillen. Der SGTV war mit 
folgenden Vereinen vertreten: STV Balgach, STV Benken, TV Zuzwil, Gym 
Vilters und dem Stadtturnverein Wil. Zusammen stellten die fünf Vereine 
insgesamt 215 Turnerinnen und Turner.
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ElternKind Turnen

Rückblick  

Wiederum startete das Jahr 2022 mit ein paar Einschränken im 
Turnbetrieb. So durften „nur“ 15 Personen in der Halle anwesend sein. 
Doch bald konnte ein „normaler“ Turnbetrieb aufgenommen werden 
und es wurde wieder gelacht in den Hallen. Ansonsten verging das 
Jahr wie im Fluge. Die meisten Elki Gruppen führten einen normalen 
Turnbetrieb, jedoch ist die Unsicherheit, je näher der Herbst kam, wieder 
grösser geworden. Doch Einschränkungen gab es zum Glück nicht mehr.  

Gold geholt und somit Schweizermeister sind folgende Vereine: 

U17	 1. Platz	 TV Zuzwil	 9.70 Punkte	 Schulstufenbarren 
U17	 1. Platz	 STV Balgach	 9.66 Punkte	 Boden 
U13	 1. Platz	  Gym Vilters (3) 9.27 Punkte	 Gymnastik ohne HG – S 
U13	 1. Platz	  Gym Vilters (4)	 9.20 Punkte	 Gymnastik ohne HG – ML 
U13	 1. Platz	 Gym Vilters	 9.12 Punkte	 Gymnastik mit HG

Knapp am Schweizermeistertitel vorbei gerast aber trotzdem Silber ge-
wonnen hat: 
U17	 2. Platz Gym Vilters	 9.81 Punkte	 Gymnastik ohne HG – M

Über den 3. Rang und somit Bronze freute sich: 
U13	 3. Platz STV Balgach	 8.39 Punkte	 Boden 
 
Wir dürfen einfach mega STOLZ auf unseren Nachwuchs sein. BRAVO! 
 
Personelles

Für mich waren die letzten 3 Jahre nicht ganz einfach mit der Doppelbelas-
tung als Finanzchef und Jugendverantwortlicher im SGTV. Durch die Aus-
führung zweier ehrenamtlicher Ämter geht sehr, sehr viel Freizeit verloren. 
In Zukunft bin ich nicht mehr bereit, dies zu machen. Wir sind intensiv auf 
der Suche nach einer Nachfolgeregelung. Leider erhalten wir immer nur 
Absagen. Die Abteilung Jugend ist unsere Zukunft in den Vereinen und 
Verbänden. Wollt ihr diese einfach so vernachlässigen? Bitte meldet euch! 
Sonst müssen wir eines Tages Abstriche machen und gewisse Anlässe und 
Termine streichen. Wollt ihr dies? 

Zu guter Letzt möchte ich allen Jugileitern, Funktionären, Kampf- und 
Wertungsrichtern für ihren unermüdlichen Einsatz im Jahr 2022 zu Guns-
ten unseres Nachwuchs recht herzlich DANKE sagen.

Kurt Rüdisühli
Abteilungsleiter Jugend
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Grund- und Fortbildungskurse 

Für dieses Jahr haben wir uns entschlossen, lediglich einen FK zu orga-
nisieren. Lange überlegten wir, wo wir diesen durchführen wollen. Ge-
plant war in Lichtensteig, zentral, für alle gut erreichbar. Aufgrund einer 
Systemumstellung der Gemeinde wurde unsere Reservation leider nie 
bestätigt und die Halle an eine andere Veranstaltung vergeben. So haben 
wir uns kurzfristig nochmals für Buchs entschieden. Am 11. Juni haben 
sich 9 Elki Leiterinnen in Buchs getroffen. Es war ein intensiver Tag. Die 
Teilnehmerinnen durften sich intensiv mit den verschiedenen Knoten, 
welche wir im Elki anwenden, auseinandersetzen. Seitens STV hat uns 
Barbara vom Fachbereich Elki besucht und gleich die neuen „Turnfigu-
ren“ vorgestellt. Der Austausch durfte an diesem Tag nicht fehlen und so 
konnten neue Ideen in den Elki Rucksack gepackt werden.

Leider war am Grundkurs im Frühling in Filzbach keine Person des Kan-
tons St. Gallen anwesend. Ich hoffe, dass zukünftig die Grundkurse wie-
der fleissiger besucht werden. Man erhält an diesen Kursen eine gute 
Palette an Ideen und Lektionen, die den Elki Alltag etwas vereinfachen. 
 
Personelle Wechsel auf 2023

Der Fachbereich ist auch im Jahr 2022 um eine weitere Person „ge-
schrumpft“. Schweren Herzes hat Silvia Gabathuler ihren Rücktritt im 
Fachbereich gegeben. Ich danke Silvia für ihren Einsatz und wünsche ihr 
alles Gute für die Zukunft. Ich danke Martina Müssigbrodt für ihre tolle 
Unterstützung im Fachbereich, aber auch Fabienne Reiser, die ich jeder-
zeit um Hilfe bitten kann. Danke!

Danke auch allen ELKI/MUKI Leiterinnen und Leiter im Kanton St. Gallen 
für Ihre Arbeit in diesem Jahr. Es ist mir sehr bewusst, dass von allen 
Leiterinnen und Leitern mittlerweile eine sehr grosse Flexibilität abver-
langt wird. Ich finde, ihr meistert dies hervorragend. Es würde mich sehr 
freuen, euch Leiterinnen und Leiter an den kommenden Grund- und/oder 
Fortbildungskurse begrüssen zu dürfen.

 
Regula Erb

Ressort ELKI Turnen
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Richterwesen

LAMJU 2022 – Leichtathletikmeisterschaft Jugend in Altstätten 
 
Die LAMJU fand dieses Jahr am 11.  September in Altstätten statt. Aus 
den Qualifikationsrunden konnten sich aufgrund grosser Teilnahme auch 
mehr qualifizieren. So waren knapp 1000 Athleten für die LAMJU am Start.  
 
Dies betraf in der Vorbereitung das OK mit der Anlagenorganisation und 
dazu die Wettkampfleitung bei der Erstellung des Zeitplanes. Einige Ver-
eine waren erstmals mit dabei an der LAMJU. So gab es einige Fragen und 
nicht korrekte Anmeldungen von Vereinen im Hinblick auf die Richter-
meldungen. Ich hoffe, dass das im nächsten Jahr wieder besser läuft und 
die Anmeldungen vollständig und termingerecht abgeschlossen werden. 
 
Es brauchte 5 zusätzliche Gruppenleiter und Richter als die Jahre davor.
Aber mit den gemeldeten Richtern konnten alle Einsätze besetzt werden. 
Mit dem Aufgebotsversand per Mail war der grosse Teil der Arbeit, die 
Einteilung der Richter, von meiner Seite abgeschlossen. Ein paar Muta-
tionen gab es bis zum Wettkampf hin, was im normalen Rahmen war. 
 
Am Wettkampftag selbst standen leider nicht alle aufgebotenen 
Gruppenleiter auf Platz, was kurzfristig etwas Zeit kostete, bei den 
betreffenden Vereinen eine Person für den Einsatz aufzubieten.  
 
Schlussendlich waren die 34 Gruppenleiter mit den Athleten unter-
wegs, die 81 Kampf- und Hilfskampfrichter hatten ihre Wettkampf-
anlagen in Betrieb genommen und der straffe Zeitplan konnte ein-
gehalten werden. Schön war, dass es dieses Jahr viele Zuschau-
er hatte, welche ihre Athleten zu guten Leistungen motivierten.  
 
Infolge des engen Zeitplanes und der Zeit, die es auch zur Er-
fassung der Leistungen brauchte, musste die erste Rang-
verkündigung mit etwas Verspätung durchgeführt werden.   
 
Das OK hat eine tolle Arbeit gemacht, die Zusammenarbeit war super. 
Herzlichen Dank dem OK und dem STV Altstätten für die Organisation 
des Anlasses

KJTF 2022 - Kantonales Jugendturnfest in Marbach 

Der STV Marbach organisierte zusammen mit der Wettkampfleitung des 
SGTV das KJTF. Dieser Anlass wird mit dem Contest vom STV geplant. Die 
gemeldeten Richter wurden zur Registration aufgeboten, was aus noch 
nicht erklärlichen Gründen nicht bei allen Richtern im E-Mail-Posteingang 
landete. Deshalb hatte ich insgesamt 35 Richter noch direkt anschreiben 
müssen, damit ich mit der Einteilung baldmöglichst beginnen konnte.
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Testphase nicht bereit war.

Am Wettkampftag waren alle aufgebotenen Richter pünktlich zur Richter-
sitzung vor Ort. Es konnten insgesamt 90 Richter und 9 Wettkampfleiter 
von meiner Seite eingeplant, ausgestattet und betreut werden. Der STV 
Marbach stellte einen tollen Anlass auf die Beine, auch wenn das Wetter 
uns nicht die beste Seite zeigte. Zum Abschluss durften wir Vera Ritz 
als KJTF-Wettkampfleiterin verabschieden und mit Stephanie Fassbind 
die neue Wettkampfleiterin vorstellen. Wir freuen uns auf die zukünftige 
Zusammenarbeit. Sofern wir denn für nächstes Jahr noch einen Veran-
stalter finden.

Dankeschön
An dieser Stelle möchte ich allen Wettkampfleitern, Spartenleitern, Wer-
tungsrichtern, Hilfskampfrichtern, Kampfrichtern und Gruppenleitern ein 
herzliches Dankeschön aussprechen. Dank eurem ehrenamtlichen Ein-
satz können wir unserer Jugend viel Freude bereiten. 

Gabi Rüthemannn 
Ressortleitung Richterwesen 

 

Abteilung Olympische Mission

Strukturüberprüfung

Der SGTV hat intensiv die bestehenden Strukturen im Spitzensport über-
prüft und neue Lösungsideen skizziert. Es zeichnet sich heraus, dass alle 
4 Spitzensportarten unter ein gemeinsames Dach vereint werden sollen. 
Momentan sind alle 4 Spitzensportarten in eigenen Vereinen organisiert, 
welche eine Art Leistungsauftrag des SGTV haben. Sowohl der STV als 
auch der SGTV kamen zur Erkenntnis, dass eine einheitliche Linie vom 
STV zum Kantonalverband und zu den Leistungszentren die Führung und 
Organisation effizienter und kongruenter macht.

Aus sportlicher Sicht erkennt man, dass die Koordination und Übertritte 
einen fliessenden Athletenweg erschweren. Also müssen die Absprache 
und die Zusammenarbeit sehr eng sein, damit nicht Talente verloren ge-
hen oder sie Einbrüche im Karriereverlauf erleiden. Das bedeutet, dass 
im Grundsatz das jeweilige Ressort gestärkt werden und alle Stakeholder 
der Sportart an einem Tisch vereinen soll. Am erfolgreichen wird die Ost-
schweiz und der SGTV-Spitzensport sein, wenn alle die gleiche Haltung, 
technische Vorstellung und Mentalität haben. Das muss das Ziel sein. Die 
Geldflüsse müssen demnach so gesteuert werden, dass die bestmöglich-
ste Wirkung erzielt wird.
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Benennung: Von «Spitzensport» Zu «Olympische Mission»
 
Analog zum STV hat der Vorstand SGTV beschlossen, den Leistungs- 
und Spitzensport neu Olympische Mission zu benennen. Die Olympische 
Mission zeichnet sich im Athletenweg jeder Sportart aus. In diesem 
Athletenweg ist der SGTV die Basis und der erste Schritt in den Bereichen 
ab Foundation, wo die Talente eben die Grundlagen für den Spitzensport 
erhalten. Der SGTV bildet also den Start der Olympischen Mission. Im 
STV werden sie weitergeführt und erreichen dann Swiss Olympic, mit 
welche die Athletinnen und Athleten an die Olympischen Spiele antreten. 

Ressort Frauenkunstturnen 

Nationale Erfolge

SMJ: Die erste Wettkampfsaison 
nach den Coronaeinschränkun-
gen verlief für die jungen St. Gal-
ler Turnerinnen erfolgreich. Zahl-
reiche St. Gallerinnen konnten 
sich für die Schweizer Meister-
schaften der Juniorinnen in Ut-
zenstorf qualifizieren. Mit 2 Ein-
zelmedaillen im P2 und P4A sowie 
2 Mannschaftsmedaillen ging für 
einige von Ihnen ein Traum in Er-
füllung.

SM: An den Schweizer Meister-
schaften der Elite und Amateu-
re in Montreux standen erstmals 
auch die Turnerinnen vom Junio-
rinnenkader im Einsatz. Vivienne 
Altherr (STV Wil) erturnte sich 
dort den Schweizermeister Titel am Barren, sowie eine Silbermedaille 
am Sprung. Überraschend und deswegen umso schöner erkämpfte sich 
die Amateurin Milena Vieitez Fraga (STV Schwarzenbach) die Bronze-
medaille am Sprung. Bemerkenswert auch deshalb, da die Gerätefinals 
gemeinsam mit der Elite stattfanden.

SMM: Zum Saisonabschluss starteten die Turnerinnen an den Schweizer 
Meisterschaften Mannschaften in Bülach in zwei Teams in der National-
liga C. In Anbetracht der Übermacht aus dem Aargau sowie verletzungs- 
bzw. krankheitsbedingten Abwesenheiten war ein Aufstieg bereits vor 
dem Wettkampf unrealistisch. Mit dem 2. und 4. Platz erfüllten die Teams 
die Zielvorgaben.

Teams St. Gallen 1+2 an der SMM
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Internationale Erfahrungen

Insbesondere die Juniorinnen konnten coro-
nabedingt in den letzten Jahren wenig Erfah-
rung auf internationaler Ebene sammeln. In 
diesem Jahr standen mit der EYOF (Europäi-
sche Jugendspiele) in der Slowakei und den 
Europameisterschaften in München gleich zwei 
Wettkämpfe auf dem Programm. Für beide qua-
lifizierte sich Vivienne Altherr für das Team 
Schweiz, verletzungsbedingt war die Teilnahme 
am Schluss nur an der JEM in München möglich. 

Ressort Männerkunstturnen

Schweizer Meisterschaften 

SMJ: 27 Turner des SGTV qualifizierten sich dieses 
Jahr für die Schweizer Juniorenmeisterschaften 
in Lugano und Montreux und erturnten sich 
elf Medaillen (4x Gold, 4x Silber, 3x Bronze). 
Im Programm 2 kürte sich Misha Moser 
zum Schweizermeister und Myro Widmaier 
gewann die Bronzemedaille. Gemeinsam mit 
Gregory Hagios erturnten sich die beiden 
auch noch Gold in der Mannschaftswertung. 
 
Max Krüger gewann im Einzel des Programm 
4 Bronze und durfte sich zusammen mit 
Enyo Widmaier und Flavio Hauser auch noch die Silbermedaille in der 
Teamwertung umhängen lassen. Linus Eisenring wurde im Programm 
5 Schweizermeister am Pferdpauschen. Im 
Programm 6 wurde Kilian Schmitt Zweiter im 
Mehrkampf und räumte in den Gerätefinals die 
Medaillen gleich reihenweise ab. Gold am Pferd, 
Silber an den Ringen und am Barren sowie 
Bronze am Reck.

SM: Bei den Schweizermeisterschaften 
der Elite und Amateure wurde Sandro 
Brändle bei den Amateuren verdient 
Schweizermeister im Mehrkampf und gewann 
am Sprung sensationell Silber bei der Elite.  
 

 

Vivienne Altherr

Sandro Brändle

Mischa Moser
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SMM: Bei den Schweizer Mannschafts-
meisterschaften wurde St. Gallen 1 in der 
Nationaliga A 4. und St. Gallen 2 schaffte mit 
einem super Ergebnis durch die Hilfe von Pablo 
Brägger den Aufstieg in die Nationalliega B. Damit 
hat der SGTV je ein Team in den beiden obersten 
Kategorien und behauptet sich als drittbester 
Kanton im KUTU M. Herzliche Gratulation allen 
Beteiligten zu diesen super Leistungen.

Fusion TZ Fürstenland Turner mit 
Stadtturnverein Wil
Die Mitglieder des TZ Fürstenland Turner (TZFT) 
und des Stadtturnverein Wil haben der Fusion 
der beiden Vereine per 1.1.2023 zugestimmt. Die Kunstturner des TZFT 
werden in die Sparte Turnen des Stadtturnverein Wil integriert und das 
TZFT per diesem Datum aufgelöst. Ziel der Fusion ist den Turnsport in 
der Region Wil und Umgebung nachhaltig zu stärken. Dank dem breiten 
Angebot von Kindersport, Jugi, GETU, KUTU und Vereinsturnen steht für 
jedes Mitglied ein seinen Bedürfnissen und Alter entsprechendes Angebot 
zur Verfügung.

Dankeschön an alle Trainerinnen und Trainer, Kampfrichterinnen 
und Kampfrichter
In den vier Kunstturnzentren im Verbandsgebiet arbeiten aktuell neun 
Personen mit einem Pensum von total 770% als Kunstturntrainer und 
sorgen für die Ausbildung der männlichen Turntalente. Sie werden durch 
ehrenamtliche Leiterinnen und Leiter unterstützt. Ohne diese Eltern 
und ehemaligen Turner, wäre der Turnbetrieb nicht finanzierbar. Allen 
Trainerinnen und Trainer danke ich im Namen des SGTV für ihren Einsatz 
und wünsche weiterhin viel Freude und Erfolg. Ohne Kampfrichter wäre im 
Kunstturnen kein Wettkampf möglich. Ihnen allen gebührt daher ein grosses 
Dankeschön für ihren Einsatz zum Wohle des Kunstturnens in der Region. 

RLZO Kunstturnen

Mit neuer Führung die eingeleitete  Verbesserungen weiter vorantreiben 
 
Nach zwei Jahren trat Alex Brochier als Präsident des Vereins RLZO aus 
beruflichen Gründen zurück. Ebenfalls sind die Ramona Eichenberger 
sowie Eva Eisenring zurückgetreten. Alex Brochier hatte 2020 den 
Neustart lanciert und die wichtigen Impulse für ein optimales Umfeld 
für das Kunsturnen Männer und Frauen im RLZO gesetzt. Dieser neue 
Weg wird auch unter der Führung von Markus Züblin als neuer Präsident 
des Vorstandes weiterverfolgt und ausgebaut. Mit Martin Strub und 
Gabriel Sutter sowie dem neue Finanzchef Dominik Klaus in den Vorstand 
zwei Vertreter der Satelliten gewählt. So wollen wir die beiden Sparten 
Kutu Frauen und Kutu Männer differenzierter betrachten und auch 

St. Galler Team 2 



	
	31

Kooperation mit SGTV 

Die Zusammenarbeit mit dem St. Galler Turnverband wird weiter 
verstärkt und ausgebaut. So übernimmt die Abteilung Spitzensport als 
Sportchef die Führung der Cheftrainer Frauen und Männer im RLZO 
während der Präsident sich um die Finanzen und die Infrastruktur 
kümmert.

Backoffice 

Ab diesem Jahr werden erste Aufgaben der beiden Sekretariate des RLZO 
und des SGTV zusammengelegt. Dies sollte eine Vereinfachung und 
Optimierung der Arbeiten bringen, um zusätzlich Kosten einzusparen. 
Der Bereich Infrastruktur wurde schon 2022 in der Buchhaltung separat 
ausgewiesen. Neu zum Team als Leiterin Administration RLZO wurde per 
01.11.2022 Nicole Geier gewählt.

Elternarbeit und Athletenbetreuung 

Die Elternarbeit wurde weiter ausgebaut. So findet jedes Quartal eine 
Eltern Info statt, wo Trainer und Vorstand wichtige Infos direkt platzieren 
und diskutieren sowie die Eltern ihre Anliegen einbringen können. Auch 
die Athletinnen und Athleten haben neu monatlich eine Teamsitzung, wo 
verschiedene Themen direkt mit allen besprochen werden.  Zusätzlich 
wird in einzelnen Jahresgesprächen mit Athletinnen und Athleten und 
Eltern die Jahresziele und den eigenen Athletenweg besprochen.

Medical Team 

Die körperliche Gesundheit ist enorm wichtig und geniesst im RLZO 
weiter hohe Beachtung. Die Pilotphase im KUTU F zur Überwachung der 
Schlafqualität, kleinen Verletzungen oder der Belastungskontrolle mit 
einer neuen APP wurde abgeschlossen und ist nun fester Bestandteil. 
Wöchentliche Sitzungen mit dem Physiotherapeuten und regelmässige 
Meetings des Medicalteams mit den Ärzten, Trainern und Physios werden 
durchgeführt. Für die psychische Gesundheit sind wir im Aufbau eines 
neuen Models. 

Turnsport begeistert auch am 2. Weihnachtsanlass 

Im Dezember konnten wir wieder mit Gym Together – Freude.Gesundheit.
Leidenschaft. einen Weihnachtsanlass durchführen, in welchem die 
Sportlerinnen und Sportler aus verschiedenen Vereinen der Ostschweiz 
in der Sportarena unter der Leitung des RLZO ihr aussergewöhnliches 
Können zur Freude der Zuschauer zeigen konnten. Herzlichen Dank an 
folgende Vereine, welche diese Show möglich gemacht haben:  TZFT, 
RLZO AKRO, RLZO KUTU F, RLZO KUTU M, RLZ RG OST
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Trainerteam 
Das Trainerteam bei den Frauen wird neu mit einer Assistenztrainerin 
ergänzt. Somit sind auch Ferienvertretungen gewährleistet und wir 
können die Qualität weiter ausbauen. Das Trainer Duo bei den Männern 
harmoniert weiter sehr gut und auch die jüngsten Erfolge bestätigen 
dies.

Sportliche Entwicklung RLZO KUTU F 
2022 war ein schwieriges Jahr für das Kunstturnzentrum der Frauen. 
Einerseits machten verschiedene Verletzungen einen Strich durch die 
Rechnung. Andererseits war mit dem Abgang des Cheftrainers Chris 
Lakeman, welcher zum Nationaltrainer U15 gewählt wurde, wieder ein 
Neuanfang zu meistern. Die dringend benötigte Stabilität für das Team 
der Mädchen wurde damit wieder aus dem Gleichgewicht gebracht. Zu-
dem kommen die Mädchen gegen Ende der Oberstufe langsam in das 
Alter, wo sich entscheidet, ob eine weitere Karriere möglich ist oder 
ein Ende des Spitzensports bevorsteht. Somit wird sich für 2023 eine 
recht grosse Veränderung abzeichnen und das RLZO KUTU F eine kleine 
Wachablösung erfahren.

Sportliche Erfolge einzelner Turnerinnen
• Vivienne Altherr wurde Schweizermeisterin am Barren und Vize-Schwei-
zermeisterin am Sprung und nimmt zum ersten Mal im Schweizer Junio-
rinnenteam an einer JEM teil.
• Mit Julia Weissenhofer nimmt für das Land Liechtenstein zum ersten 
Mal eine Kunstturnerin an den Europäischen Jugendspielen teil (EYOF).

Sportliche Entwicklung RLZO KUTU M
2022 kann man als das erfolgreichste Jahr in der Geschichte unseres 
Zentrums nennen. 
• zum ersten Mal Schweizer Turner an der JEM (Junioren-Europameis-
terschaft) gehabt.
• zum ersten Mal Turner im selben Jahr in den U18- und U16-Mannschaf-
ten gehabt.
• zum ersten Mal 9 Medaillen an der SMJ gewonnen (2x Gold, 4x Silber, 
3x Bronze, 7 Diplomränge).
• an den zwei internationalen Wettkämpfen insgesamt 4x Gold-, 5x Sil-
ber-, 5x Bronzemedaillen und 18 Diplomränge gewonnen. 
• insgesamt 35 Medaillen und 46 Diplomränge auf den verschiedenen 
Wettkämpfen 
• Alle unsere Turner, die an einem STV-Test teilgenommen haben, haben 
sich in einem Kader qualifiziert.
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Kilian Schmitt

Sportliche Erfolge einzelner Turner
• Kilian Schmitt gewann sagenhafte 5 Medaillen an der SM: Gold an 
Pferd, 2x Silber Mehrkampf und Barren sowie 2x Bronze an den Ringen 
und am Reck.
• Max Krüger gewinnt an den Schweizermeisterschaften die Bronze Me-
daille im Mehrkampf P4.
• Linus Eisenring wurde im Sprung P5 Schweizermeister und 
• Jannick Engel wurde auf dem 3. Rang klassiert.
• Florian Keller schafft den Sprung in das U17-Nationalteam für den Län-
derkampf in England.

Ressort Rhythmische Gymnastik

Kantonalmeisterschaft
Aller guten Dinge sind drei! Nach zwei coronabedingten Absagen konnte 
die RG Berneck als krönenden Abschluss die Kantonalmeisterschaft der 
Rhythmischen Gymnastik doch noch durchführen. Es war ein wunder-
barer, gelungener Anlass und man merkte, dass das OK noch immer 
viel Herzblut in diese Sportart steckte. Die Mädchen dankten es ihnen 
mit eleganten und technisch anspruchsvollen Übungen. Folgende Gym-
nastinnen konnten in ihrer Alterskategorie den Kantonalmeistertitel in 
Empfang nehmen: Tanner Norell (P1), Hutter Shania (P2), Nikaj Elisiana 
(P3), Vukovic Andjela (P4), Sieber Jana (P5), Schefer Tina (P6).

Weinlandcup – neuer Wettkampf
Ein Highlight in diesem Jahr war für die Mädchen auch der neu ins Leben 
gerufene Weinlandcup, ein Freundschaftswettkampf zwischen drei Ver-
einen. Da das Leistungsniveau in den letzten Jahren enorm gestiegen 
ist, wurde es für Turnerinnen mit geringerem Trainingsaufwand sogar 
an den regionalen Wettkämpfen immer schwieriger vorne mitzumischen. 
Endlich hatten sie wieder das realistische Ziel vor Augen eine Medaille 
zu gewinnen. Mit einem anschliessenden Ausflug in den Walter Zoo inkl. 

Linus Eisenring 
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an den regionalen Wettkämpfen immer 
schwieriger vorne mitzumischen. End-
lich hatten sie wieder das realistische 
Ziel vor Augen eine Medaille zu gewin-
nen. Mit einem anschliessenden Ausflug 
in den Walter Zoo inkl. Übernachtung 
im Tipizelt wird dieses Wochenende al-
len in besonderer Erinnerung bleiben. 
 
Wettkampfgruppen
Für die Gymnastinnen immer ein be-
sonderes Erlebnis sind die Wettkämpfe 
mit einer Gruppe. Dafür braucht es im Minimum fünf Turnerinnen. Opti-
mal sind sechs, damit bei einem Ausfall doch noch trainiert und am Wett-
kampf gestartet werden kann. Da einige Mädchen nach dem Auflösen 
des Trainingsbetriebs in Berneck nach Diepoldsau wechselten, konnten 
dort zwei Gruppen für die Wettkämpfe vorbereitet werden. Diese zeigten 
konstant gute Leistungen und wurden dafür auch mehrfach mit Medaillen 
belohnt.
 
Dank
Zu guter Letzt gebührt ein herzliches Dankeschön allen Leiterinnen und 
Funktionär:innen für ihren unermüdlichen Einsatz für die Rhythmische 
Gymnastik. 

RLZ RG OST Rhythmische Gymnastik

Sportliche Erfolge und SM in St. Gallen
Das 2022 war aus sportlicher Sicht ein durchaus erfolgreiches Jahr 
für das RLZ RG Ost. Dazu war das RLZ RG OST verantwortlich für die 
Organisation der Schweizermeisterschaften der Rhythmischen Gym-
nastik, die anfangs Juni im Athletik-Zentrum St. Gallen (AZSG) statt-
gefunden haben. Dem OK standen mit Birgit Leufen und Marcel Zeller 
zwei Eltern von Gymnastinnen vor. In neun Kategorien kämpften 54 
Einzelgymnastinnen und 22 Gruppen um nationale Ehren. Das zahl-
reich erschienene Publikum kam in den Genuss toller Vorführungen auf 
höchstem Niveau und sorgte für eine angenehme Stimmung im AZSG. 
 
Mit Chiara Dotzauer (TV Teufen) gewinnt eine Gymnastin des RLZ 
Gold mit Ball und wird Vizeschweizermeisterin im Mehrkampf der Eli-
te (109.70 Punkten - Keulen 29.20 / Band 25.45 / Ball 25.85 / Reif 
29.20). Weitere Topleistungen wurden von Leni Leufen als Fünfte und 
Lea Schefer als Siebte im Mehrkampf der Kategorie P5 erreicht (bei-
de RG Berneck). In der Kategorie P4 erreichte Tsensatsang Lhadon (RG 
Ems) als Dritte einen weiteren Podestplatz und Florentine Bentz (TV Teu-
fen) belegte in der gleichen Kategorie den sechsten Platz. Einen weite-
ren Podestplatz gab es in der Kategorie P3 durch Ana Zeller als Dritte 
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und im P2 wurde Shania Hutter (RG 
Diepoldsau-Schmitter) gute Fünfte. 
 
In der Woche nach der SM durfte 
Chiara Dotzauer als erste Gymnas-
tin des RLZ RG OST an den Europa-
meisterschaften der Elite starten. 
In Tel-Aviv (ISR) erreichte sie den 
erfreulichen 53. Rang im Feld der 
europäischen Spitzengymnastin-
nen.

Organisation und Strukturen
Was die Organisation und den Trai-
ningsbetrieb betrifft, lief es 2022 
leider nicht so rund wie ge-wünscht. 
Im Frühling gab es erneute Vor-
würfe an die Cheftrainerin des RLZ 
RG über deren Trainingsstil (diese 
sind bei der Swiss Sport Integrity 
zur Klärung) und der langjährige 
Verantwortliche für das RLZ, Jürg 
Litscher, gab seinen Rücktritt auf 
die DV vom September 2022 be-
kannt. Einen weiteren, eher kurz-
fristigen Rücktritt gab es von Da-
niel Büchel, dem dienstältesten 
Vorstandsmitglied. An der DV vom 
21. September 2022 wurde Bru-
no Höhener (Vorstands¬mitglied 
des ATV und Präsident des TV Teu-
fen) zum neuen Präsidenten und 
Roli Brändli (Spitzensport SGTV) 
als neues VS-Mitglied gewählt. 
Zusammen mit den bisherigen 
Mitgliedern Fränzi Zürcher, Pet-
ra Lehner und Sandra Graf bilden 
sie den neuen Vorstand. Aufgrund 
weiterer Unstimmigkeiten im Trai-
nings¬betrieb war der Vorstand im 
Oktober stark gefordert. Dieser hat 
schliesslich einstimmig beschlos-
sen, das Arbeits-verhältnis mit der 
Cheftrainerin per sofort aufzulö-
sen, was leider für zahlreiche El-
tern nicht nachvollziehbar war und 
für anhaltende Unstimmigkeit ge-
sorgt hat. Seit November wird der 

Trainingsbetrieb durch ein Team 
von gut qualifizierten „Übergangs-
trainerinnen“ sichergestellt. Ab 
Februar 2023 wird eine neue Chef-
trainerin aus Portugal für den Trai-
ningsbetrieb verantwortlich sein 
und das RLZ RG OST soll 2023
 

Leni Leufen - SM

Chiara Dotzauer mit Band
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unter „das Dach der Olympischen Mission“ des SGTV geführt werden. 
Sportlich müssen in den nächsten Monaten sicher „kleinere Brötchen“ 
gebacken werden – schliesslich ist der sportliche Erfolg aber nicht das 
Einzige, was an einem erfolgreichen RLZ zählen darf.

Dank
Ein herzliches Dankeschön geht an die bisherigen Vorstandsmitglieder 
Jürg und Dani, die in den letzten Jahren ausgezeichnete Arbeit geleistet 
haben. Ein weiterer grosser Dank geht an Birgit Leufen und Marcel Zel-
ler für die erfolgreiche Organisation der SM in St. Gallen. Abschliessend 
danke ich den bestehenden Vorstandsmitglieder Fränzi, Petra und San-
dra sowie dem Team der „Übergangs-trainerinnen“, die in den letzten 
Monaten ein grosses Engagement für das RLZ an den Tag legen mussten. 

Ressort Akrobatik / RLZO AKRO 

Start des neuen RLZO Akrobatik ab 
1. März 2022
Nach langer intensiver Vorbereitung 
konnte am 1. März 2022 das RLZO 
Akro mit 10 Turnerinnen und der neu-
en Profitrainerin Joana Patrocínio 
starten. Dies ermöglicht es nun am-
bitionierten, talentierten Athletinnen 
und Athleten auf dem nächsthöhe-
ren Niveau zu trainieren und Ziele auf 
internationaler Ebene anzuvisieren. 

Wettkämpfe
Kaum gegründet, startete das neue 
RLZO schon sehr erfolgreich an den 
ersten Wettkämpfen und bestätigten 
seine Form die ganze Saison hindurch: 

• Kantonalen Meisterschaft in Neuen-
burg 02./03. April 2022: Das Duo Sami-
ra Toffano & Alyssia Solidoro (S2N WP) sowie das Trio mit Fabia Schloss, 
Lorena Ochsner & Emma Fischler (11-16 WG) gewannen den sensa-
tionellen 1. Rang in den jeweiligen Kategorien. Das Duo Sarah Pfister 
und Daria Kirchmeier (11-16 WP) holte den beeindruckenden Platz 2.  

• Kantonale Meisterschaften vom 26.- 29. Mai in Genf – 2x 1. Rang: Duo Alys-
sia und Samira (S2N WP) sowie das Trio Emma, Lorena & Fabia (11-16 WG) 

• Ostschweizer Akro Cup: Heimspiel in Wil Am Sonntag, 27.11.2022 fand 
im RLZ in Wil die zweite Austragung des neuen Ostschweizer Wettkampfs 
statt. Mit vier Siegen in den folgenden Kategorien konnten unsere Ath-

Trio mit Fabia Schloss,  
Lorena Ochsner & Emma 
Fischler
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leten ihre Form bestätigen: 4x 1. Rang: Samira Toffano und Alyssia So-
lidoro (S2N WP); Mathia Sciara 
und Elin Fischler (11-16 MxP); Sa-
rah Pfister und Daria Kirchmeier 
(11-16 WP); Norina Fröhlich und  
Timea Spielmann (WP Jun 12-
18); 2. Rang Gruppe Fabia 
Schloss, Lorena Ochsner und 
Emma Fischler (11-16 WG) 

• Zürcher Kantonale Meisterschaft 
in Wiesendangen, 10./11. Dezem-
ber 2022: 4x 1. Rang: Samira Tof-
fano & Alyssia Solidoro (S2N WP); 
Mathia Sciara und  Elin Fischler 
(11-16 MxP); Fabia Schloss, Lo-
rena Ochsner und Emma Fischler 
(11-16 WG); Norina Fröhlich und 
Timea Spielmann (WP Jun 12-
18); 2. Rang Sarah Pfister und 
Daria Kirchmeier (11-16 WP). 

 
 
Sommerlager
Nach der Intensiv Trainingswoche Anfang 
Sommer wurde das Sommerlager ge-
meinsam mit dem Akro Team Gossau in 
Elsau Räterschen durchgeführt. Das Trai-
ner Team mit Joana Patrocínio und Noah 
Fankhauser konnte mit Nelson Araújo aus  
Brasilien ergänzt werden. 

Gastauftritte  Akro am Säntis und Ky-
bun Park
Mit einer Tollen Show bedanke sich das 
RLZO Akrobatik Turnen für den grosszü-
gien Sponsoring Betrag beim Veranstalter 
und unseren geschätzten Sponsor durften 
wir eine Show zeigen im Kybun Park.

Schlusswort
Unsere neue Marketing Leiterin Sanwald 
Vivienne sowie unserer Trainerin Joana 
möchten wir ein riesengrosses DANKE-

SCHÖN aussprechen zusammen mit dem Vorstand investieren das ganze 
Jahr hindurch viel Zeit, Freude und Energie, um unseren Athletinnen und 
Athleten intensive, lehrreiche und spannende Akrobatik-Stunden zu er-
möglichen.

 
 

Timea Spielmann (WP Jun 12-18)

Mathia Sciara und  Elin 
Fischler (11-16 MxP)
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Schlusswort - Danke
 
Zum Schluss möchte ich mich bei allen Ressortleitern und Trai-
nern herzlich für ihren Einsatz zu Gunsten des Spitzensportes und 
ab diesem Jahr neu «Olympischen Mission» im SGTV bedanken! 
Bedanken möchte ich mich auch bei allen Mitgliedern des SGTV, 
denn Leistungssport und Breitensport bereichern sich gegenseitig! 
 

Roland Brändli, Leiter Olympische Mission SGTV 
Yvonne Hilpertshauser, Ressort Frauenkunstturnen 

Gabriel Sutter, Ressort Männerkunstturnen 
Petra Lehner, Ressort Rhythmische Gymnastik 

Markus Züblin, Präsident RLZO KUTU 
Bruno Höhener, Präsident RLZ RG OST 

Beat Koch, Präsident RLZO AKRO
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Ausbildung
Abteilungsaktivitäten
Die Auswirkungen von Covid waren auch 2022 noch spürbar, denn ganz ohne 
Einschränkungen sind wir nicht ins Jahr gestartet. Das Kurswesen konnte 
zwar wieder einiges aufholen, aber eine gewisse Zurückhaltung war noch 
vorhanden und der Trend zu mehr Online-Kursen wurde insbesondere im STV 
weitergeführt. 

Die Teilnehmer-Zahlen in den verbandsinternen Kursen sind noch etwas labil. 
Viele Kurse konnten mit guter Besetzung durchgeführt werden, aber es gab 
auch Absagen wegen zu wenigen Anmeldungen. Schade war auch, dass wie-
derum Zentralkurse des STV abgesagt werden mussten. Sind die Zentralkur-
se doch eine gute Gelegenheit, auch mal über die Kantonsgrenze zu schauen 
und Gleichgesinnte kennen zu lernen. Das Gleiche gilt für das «Gym’n’Move» 
in Aarau. Rund 360 Bewegungsfreudige turnten, tanzten und schwitzten im 
März 2022 und nutzten auch die Gelegenheit J&S Fortbildungsmodule zu be-
suchen.

Leider haben 2022 im SGTV keine J&S Kurse stattgefunden. Unser J&S Coach 
Kurt Beck würde sich freuen über Organisatoren und unterstützt diese gerne. 

Wiederum konnte Anfangs Juli das Polysportive J&S Sportlager des SGTV 
unter der Leitung von Markus Meli und seinem Leiterteam durchgeführt wer-
den. Eine abwechslungsreiche Sportwoche verbrachten die Jugendlichen in 
Sarnen und setzten jeden Tag farbige Akzente, sei es im Training oder beim 
Essen. 

Zum ersten Mal haben wir im SGTV einen Workshop im Bereich Ethik & Sport 
durchgeführt. Die Sensibilisierungsveranstaltung zur Prävention von sexuel-
ler Ausbeutung wurde in Zusammenarbeit mit der Fachstelle Limita durch-
geführt. Eine kleine Gruppe traute sich an das Thema heranzugehen und aus 
dem Referat entwickelten sich interessante Diskussion. Die Ethik-Themen 
werden uns auch in Zukunft beschäftigen und wir werden im 2023 wiederum 
einen Kurs zu einem aktuellen Thema durchführen.

Ausblick 2023
Sowohl im SGTV wie im STV wird das Kursangebot wieder möglichst 
breit aufgestellt. Vor allem in administrativen Bereichen werden auch ei-
nige Online-Kurse angeboten. Für den Lehrgang „Club Management“ 
des STV sind auch zwei Daten in unserem Verbandsgebiet geplant. 
Nutzt die Gelegenheit, neue Inputs für euer Vereinsleben zu erhalten! 
Kurse Besuchen heisst nicht nur neue Sachen lernen, bestehen-
des Wissen vertiefen oder Kontakte mit anderen Turnenden zu pfle-
gen, sondern ist auch die beste Investition eures Mitgliederbeitrages. 
Ich hoffe auf ein kursreiches und spannendes 2023 und wünsche allen viel 
Motivation fürs nächste Turn Jahr! 

Walter Schlegel
Abteilungsleitung Ausbildung
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Sport-verein-t
Label Verlängerung SGTV
Nach der erfolgreichen Verlängerung des Labels für den SGTV 2021 wa-
ren die Schwerpunkte 2022 vor allem im Bereich Organisation und Et-
hik&Sport. Die Neuorganisation der Geschäftsstelle, die Verbandsplanung 
und die verschiedenen Anlässe zur Anerkennung und Förderung des Eh-
renamtes wurden im Sinne von Sport-verein-t überprüft und durchgeführt.  
Im Bereich Ethik hat der SGTV seine Statuten mit einem neuen Ethik-Ar-
tikel ergänzt und ein klares Bekenntnis zu Werte & Ethik festgelegt. 

Nicht in allen Bereichen von Sport-verein-t ist es für einen Verband mög-
lich, die Indikatoren umzusetzen. So ist der Verband für das «Grundge-
füge» im Turnsport zuständig, das «tägliche Leben» erfolgt in den Ver-
einen. Trotzdem ist es dem SGTV wichtig, als Labelträger ein Vorbild 
gegenüber seinen Vereinen zu sein und das Label Sport-verein-t zu re-
präsentieren und zu fördern.

Labelträger
Im Jahr 2022 haben folgende SGTV-Vereine das Label verlängert erhal-
ten:
-	 STV Eschenbach (Verlängerung)
-	 TV Gossau (Verlängerung)
-	 TV Degersheim (Verlängerung)
-	 STV Sennwald (Verlängerung)
-	 STV Gams (Verlängerung)

Insgesamt hat der SGTV 17 Labelträger. Wir bedanken uns bei allen Ver-
einen für das grosse Engagement und gratulieren den Vereinen für die 
erlangte Label-Qualifikation.

usblick
Im nächsten Labeljahr wird der Bereich Werte & Ethik wiederum Schwer-
punktthema sein. Mit Schulungen und Informationen zum Thema sollen 
die Vereine sensibilisiert und unterstützt werden.

Das Label «Sport-verein-t» können wir für alle Vereine nur empfehlen. 
Nebst dem finanziellen Zustupf ist es ein Lernprozess für die eigene Organi-
sation, das Vereinsleben und die im Verein gelebten Werte. Wie im letzten 
Jahr schon erwähnt, heisst Sport-verein-t nicht, dass man alles auf den Kopf 
stellen muss, sondern „Tue Gutes und rede darüber“. Und dann noch im 
richtigen Format dokumentiert und schon passt es für die Label-Bewerbung.  

Walter Schlegel
Sachbearbeiter Sport-verein-t 
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Kreisturnverband Rheintal
Endlich wieder einmal ein Jahr Turnsport ohne Einschränkungen. Das 
letzte Jahr stand eindeutig im Zei-chen des Rheintaler Turnfestes in Bal-
gach. Dieser Grossanlass mit ca. 3000 Turnerinnen und Turnern hat wie-
der einmal gezeigt, dass die Rheintaler es verstehen, ein Turnfest zu 
organisieren, durchzuführen und es auch zu „beleben“ getreu nach dem 
Turnfest-Motto: «Wecke den Löwen in dir!». 
Für die Organisation zeichnete der Turnverein Balgach unter der Leitung 
von OK-Präsident Urs Lüchinger verantwortlich. Ich darf allen OK-Mitglie-
dern ein Kränzchen winden, denn sie haben ein wunderschönes Sportfest 
organisiert. Auch möchte ich allen Vereinen und Helfern danke sagen, 
denn ohne, dass alle am gleichen Strick gezogen hätten, hätte es nie 
geklappt, Danke!
Für die Durchführung des Wettkampfes war das TK unter der Leitung 
unseres Kreisoberturners Rolf Märki verantwortlich. In nur gerade 2 TK-
Sitzungen konnten alle Abläufe definiert und die Arbeiten verteilt wer-
den. Und ich darf ohne zu Übertreiben sagen, dass alle 26 TK-Mitglieder 
Spezialisten sind, ohne die ein turnerischer Wettkampf gar nicht möglich 
gewesen wäre! Ich war begeistert von dem enormen Wis-sen, was die-
se Wettkampfleitung in sich vereinigte. All diesen Kapazitäten nochmals 
vielen herzlichen Dank!
Den Löwen zum Leben erwecken konnten jedoch nur ihr Turnerinnen 
und Turner. Was ihr an diesen zwei Wochenenden den Zuschauern ge-
zeigt habt, verdient einen Riesenapplaus, denn es war Turnkost vom 
Feinsten. Insbesondere das grossartige Showprogramm am Sonntag, 
das allen noch lange in bester Er-innerung bleiben wird. Ein herzliches 
danke schön für euer Kommen und eure Disziplin bis in die frühen Mor-
genstunden.

Aber natürlich hatten wir noch viele Anlässe mehr in unserem Kreis, 
die es verdienen im Jahresbericht erwähnt zu werden. So zum Beispiel 
der Vergleichswettkampf organisiert von Rolf Märki, die RLM orga-nisiert 
von Hansjörg Nüesch und die Rheintalermeisterschaften Frauen Männer 
(RMFM) sowie neu das 3-Spiel Turnier organisiert von Peter Zemp. Bes-
ten Dank euch Dreien für die Durchführung dieser beliebten Kreisanlässe.
Die im April stattfindende Ehrenmitgliedertagung war wieder ein sehr 
gelungener Anlass. Wir trafen uns bei den Sportanlagen in Balgach, wo 
uns OK-Präsident Urs Lüchinger bei einem Apéro die Wettkampfan-la-
gen des Rheintaler Turnfestes erklärte. Danach spazierten oder fuhren 
wir mit dem Velo zum Tratthof der Ortsgemeinde Balgach, wo uns Bert 
Werder, Ortsgemeindepräsident, einen Video zeigte zu den Auf-gaben 
der Ortsgemeinde. Ein feines Nachtessen, serviert von Metzlers Party-
service, liess den gelunge-nen Nachmittag gemütlich ausklingen. Vielen 
Dank Andrea Reifler für die tadellose Organisation.

Unsere Jugendarbeit wurde auch im vergangenen Jahr erfolgreich wei-
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tergeführt. Das Nachwuchs-Hallenmeeting wie auch die drei Kreisjugita-
ge in Tübach, Balgach (organisiert vom TV Widnau) und Buchs erfreuten 
sich einer grossen Beteiligung. Für die Organisation und Mithilfe bei den 
Jugendanlässen, den Jugileiterkursen und den diversen Leitersitzungen 
möchte ich unserem JUKO Chef Kurt Rüdisühli ein rie-sengrosses Dan-
keschön aussprechen. Aber auch unseren drei Kreisjugichefinnen Karin 
Steiner, Martina Gmür und Laura Alig danke ich für ihr Engagement und 
die Förderung unseres Nachwuchses. Vielen Dank auch an unsere Spar-
tenleiter Marina Burri (Gymnastik), Sabine Dudler (GETU), Hansi Nüesch 
(LA) und Peter Zemp (Fit+Fun)  für die geleistete Arbeit und die tolle 
Zusammenarbeit.

Den Administrativen Bereich konnten wir in 5 ordentlichen Sitzungen 
inkl. einer TK-Sitzung bewältigen. Auch nahmen unsere Funktionäre an 
den SGTV Sitzungen, sowie an den Sitzungen der Teil- & Fachver-bände 
teil, besten Dank. 
An unserer letztjährigen AV in Widnau konnten wir zwei junge Turner 
Manuel Gämperli vom TV Buchs und Etienne Bollhalder vom STV Gams 
in den Kreisvorstand wählen. Somit ist gewährleistet, dass nach meinem 
Rücktritt auf Ende 2023 der Vorstand vollzählig ist und alle Chargen be-
setzt wer-den können. Auch durften wir Sabine Dudler vom TV Staad, für 
18 Jahre Mitarbeit im TK Gerätetur-nen, in die Gilde der EM aufnehmen.

Im vergangenen Verbandsjahr haben uns zwei Ehrenmitglieder Ruedi Ko-
belt, Marbach  und Margrith Rot-henberger, Buchs für immer verlassen. 
Am 26. September ist Ruedi im Alter von 79 Jahren von uns ge-gangen 
und am 18. Dezember, im Alter von 87 Jahren, hat uns unser Ehrenmit-
glied, Margrith Rothenber-ger für immer verlassen. Wir werden unsere 
beiden Ehrenmitglieder Ruedi Kobelt und Margrith Rothen-berger in bes-
ter Erinnerung behalten und ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.

Folgenden sieben Ehrenmitgliedern durften wir im vergange-
nen Verbandsjahr zu einem „Runden“ Geburts-tag gratulieren: 

Armin Sieber		  80 Jahre 	 Peter Thür	 55 Jahre
Ueli Bigler		  75 Jahre 	 Stefan Kehl	 55 Jahre
Reto Von Vacan	 65 Jahre 	 Angélique Kehl	45 Jahre
Bruno Hutter		  60 Jahre	

Einen speziellen Dank möchte ich unserem Hauptsponsor, der Sonnen-
bräu AG sowie unseren drei lang-jährigen Co-Sponsoren, der Alpha 
RHEINTAL Bank, Kühnis Brillen/Kühnis Hörwelt und DEKRA Arbeit AG 
aussprechen. Durch ihre jahrelange grosszügige Unterstützung war es 
uns dieses Jahr möglich, über Fr. 12›000.- an unsere Mitglieder weiter-
zugeben. 

Vielmals danken möchte ich auch all meinen Kolleginnen und Kollegen 
im Verbandsvorstand und in den TK’s für ihre geleisteten Stunden zum 
Wohle des Turnsports. Im Weiteren bedanke ich mich bei den Or-gani-
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satoren, die Kreisanlässe durchführten, sowie bei allen Helfern, Kampf-
richtern und Leitern aller Art. 

Einen speziellen Dank sende ich an die Adressen der Ehrenmitglieder, 
Behörden, Verbündete und Dach-organisationen unseres Verbandes für 
ihre Unterstützung. 

Ich wünsche euch allen ein verletzungsfreies, erfolgreiches und freudiges 
Turnerjahr und viel Erfolg an den kommenden Wettkämpfen.

Stefan Langenegger 
Präsidium Kreisturnverband Rheintal

Kreisturnverband Toggenburg
Ein volles Jahresprogramm und alle Anlässe erfolgreich durchgeführt. 
Das hört sich gut an. So richtig Balsam nach 2 Jahren Pandemie und den 
damit verbundenen Einschränkungen. Auf den Wettkampf-plätzen, und 
vor allem anschliessend beim Festen und Feiern, spürten wir die Ausge-
lassenheit der grossen Turnschar, die Fröhlichkeit und die Erleichterung.
Jugitage
Der Jugitag im Toggenburg und Fürstenland fand wieder in Necker statt. 
Und einmal mehr unter der ausgezeichneten Wettkampfleitung von Jim-
my Züblin. Aber dieses Jahr war es ihm Ernst: das letzte Mal. Wir werden 
ihn vermissen. Ein ganz grosses Dankeschön für die vielen Jahre im Ein-
satz für unsere Jugis. Wir kennen Jimmy! bereits hat er andere Heraus-
forderungen im Turnsport angenommen. Wir wünschen ihm auch dort 
viel Erfolg und grosse Zufriedenheit. Den Jugitag in Necker organisierte 
der TV Brunnadern. Dem ganzen Verein und vor allem dem Organisa-
tionskomitee danken wir herzlich für die grosse Arbeit. Mit rund 750 
Turnenden war der Jugitag ein voller Erfolg. 
Der See&Gastercup wurde vom STV Benken organisiert. Der STV Ben-
ken hatte alles im Griff und für die grosse Schar von Jugendlichen einen 
tollen Jugitag organisiert. Die Stimmung war super und die zahlreichen 
Zuschauer konnten ausgezeichnete Wettkämpfe bestaunen. Dank an den 
ganzen STV Benken!
Toggenburger Gerätemeisterschaft
Nach vielen Jahren übernahm der TV Degersheim die TGM und führte 
sie wieder in ihrem Dorf durch. Den zweitägigen Anlass organisierten 
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sie unter der OK Leitung von Caroline Burtscher ausgezeichnet. Einen 
herzlichen Dank dem TV Degersheim und allen Wertungsrichtern für den 
gelungenen und fairen Wettkampf.
Spieltag
Auch der Toggenburger Spieltag wechselte nach vielen Jahren in Bazen-
heid wieder einmal auf die Sonnenseite des Rickens. Der STV Eschen-
bach organisierte den erfolgreichen Anlass in den neuen Turnhallen 
ausgezeichnet und zur Zufriedenheit aller Spielenden. Ein grosses Dan-
keschön aller Beteiligten! Wir freuen uns bereits aufs nächste Jahr wieder 
in Eschenbach.
Vorstand
Der Vorstand des KTVT traf sich wieder physisch und konnte die Jahres-
geschäfte locker bewältigen. Meinen Kolleginnen und Kollegen ein gros-
ses Dankeschön für ihre tolle Arbeit. Auf die Delegiertenversammlung 
vom letzten Novemberwochenende in Kaltbrunn hat unser langjähriger 
Kassier, Carlo Rosenast, seinen Rücktritt bekannt gegeben. Mit grossem 
Applaus wurde er verdient in die Garde der Ehrenmitglieder aufgenom-
men. Mit Simon Müller konnte ein junger engagierter Turner für die Ar-
beit im Vorstand gewonnen werden. 
Nun schaue ich schon aufs 2023! Und auf unser Toggenburger Turnfest 
in Zuzwil als Höhepunkt. Wir freuen uns alle auf ein grandioses Fest. Und 
somit auf ein Wiedersehen mit euch allen.

 
Stefan Harder

Präsidium Kreisturnverband 
Toggenburg
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Kreisturnverband Oberland
Da die Coronamassnahmen unser Turnerleben nicht mehr 
dramatisch beschnitten, konnten die Feiern und Wett-
kämpfe wieder im üblichen Rahmen stattfinden.  

Im September feierten gleich zwei Vereine Jubiläen. Anfang Mo-
nat feierte der TV Wangs sein 75-jähriges Jubiläum samt Fahnenwei-
he mit einem grossen Dorffest. Ende Monat feierte der TV Vättis sein 
50-jähriges Bestehen und durfte dabei auch eine neue Fahne ein-
weihen. An beiden Feiern waren wir mit unserer Fahne vertreten. 

Der KB-Cup wurde von der MR Sargans mit Unterstützung der FR Sargans 
auf der Sportanlage Riet in Sargans organsiert. Die Organisation klapp-
te tiptop und das Wetter war perfekt für den Anlass. Die angemeldete 
Teilnehmerzahl war rekordhoch. Leider waren es auch die kurzfristigen 
Mutationen, so dass effektiv ca. 600 Kinder den Wettkampf bestritten. 
Die LMM-Ausscheidung, welche am gleichen Wochenende auf der gleichen 
Anlage stattfand, wurde wieder im gewohnten Modus durchgeführt. Vreni 
Marti ist als Wettkampfleiterin nochmals eingesprungen. Die Helfersituati-
on hat sich etwas verbessert, aber sie ist nicht dort, wo wir sie gerne hätten.  

Nach den Vorabklärungen im letzten Jahr konnten diesen Früh-
ling und Sommer ein halbes Duzend Kinder aus unserem Verbands-
gebiet beim KLV-GR bei ihrem LA-Training teilnehmen. Für den 
kommenden Winter hat Urs Bruggmann mit weiteren Leitern ein Hal-
lentraining aufgebaut. Dieses steht talentierten LA-Kids aus unse-
rem Verbandsgebiet aber auch den Bündnern und Rheintalern offen. 

Das Training wird vom KTVO, dem SGTV, Ostschweiz Athle-
tics (OA) und dem Bündner Leichtathletikverband in der ei-
nen oder anderen Form unterstützt. Dank der Initiative 
einiger engagierter Leiter und der verbandsübergreifenden Zusammen-
arbeit entsteht nun bei uns auch ein Angebot für den LA-Spitzensport. 
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Der Besuch der Vereinsvertreter 
an Anlässen des Kreisturnverban-
des lässt zum Teil sehr zu wün-
schen übrig. Der Vorstand hat des-
halb beschlossen, ein Reglement 
für säumige Vereine zu erstellen, 
ähnlich wie es der SGTV bereits 
seit längerem hat. Künftig ist das 
Fernbleiben an Pflichtanlässen 
des KTVO für die Vereine kosten-
pflichtig. Ich hoffe das hebt die Be-
suchszahlen an unseren Versamm-
lungen, sonst hebt es wenigstens 
unseren Kassenstand.

 
Thomas Keel 

Präsidium Kreisturnverband Ober-
land
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Kommentar zum Jahresabschluss 2022

Die Rechnung 2022 schliesst mit einem Aufwand von CHF 474›791.15 und 
einem Ertrag von CHF 446›267.47 ab. Daraus ergibt sich leider ein Ver-
lust von CHF 28›523.68. Budgetiert war ein Verlust von CHF 26’790.00. 
Leider haben wir in den letzten Jahren immer mit einem Verlust abge-
schlossen. Wenn wir keine Rückstellungen auflösen, müssen wir mit noch 
einem grösseren Verlust rechnen. Darum müssen wir uns ernsthaft über 
eine Mitgliederbeitragserhöhung ab 2024 Gedanken machen. Bewusst 
wollten wir in Corona Zeiten den Beitrag nicht erhöhen.

Welches sind die wichtigsten Abweichungen zwischen Budget und Rech-
nung?

Einnahmen:
Mitgliederbeiträge		  Wir können zum Glück von 	

		  keinem Mitgliederrückgang 	
		  berichten. Es wurden im 	
		  2022 über 100 Erwachsene

			   und fast 400 Jugendliche 	
		  mehr gemeldet.

IG Sport (adm. Beitrag)	 + 22`000.00	 Wieder den vollen Betrag 	
		  von der IG erhalten, weil 	
		  die Kurse wieder stattge	
		  funden haben. 

Erträge aus Anlässen	 + 7`600.00	 Sehr viele Haftgelder Ab	
		  züge.  

Ausgaben:
Technisches / Kurse	 + 13`300.00	 Es fand ziemlich alles wie	
		  der im gewohnten Rahmen 	
		  statt.

Verwaltung	 + 16`000.00	 I. Steiner Pensum redu	
		  ziert, neue Mitarbeiterin für 	
		  GS angestellt und für Turn	
		  post Mitarbeiterin angstellt. 
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Bilanz
Diese weisst Kreditoren in diesem Jahr in der Höhe von CHF 0.00 auf.  
 
Die Transitorischen Passiven in der Höhe von CHF 3073.33 setzen sich 
folgendermassen zusammen:

Haftgeld Kant. MS GYM			   CHF	 1500.00 
Spesenabrechnung 2022			   CHF	 1270.00 
Porto Turnpost / Kurskosten / Spesen 	 CHF	 303.33

Kommentar zum Budget 2023

Das Budget 2023 sieht einen Aufwand von CHF 527›300.00 und einen 
Ertrag von CHF 502›800.00 vor. Daraus ergibt sich ein Verlust von CHF 
24’500.00.
Die wesentlichsten Veränderungen zum Budget 2023 sind nachstehend 
aufgeführt:

Einnahmen:
					   
Es gibt keine wesentlichen Veränderungen bei den Einnahmen. 
Wir möchten den Teilnehmer/innen für die Gymnaestrada 2023 in Ams-
terdam einen Beitrag für die Teilnahme überweisen. Dafür sind wir auf 
Sponsorensuche. 

Wir müssen uns für die Zukunft ernsthafte Gedanken machen, wo wir 
mehr Einnahmen generieren können. Dazu wird eine Finanzplanung er-
stellt.

Ausgaben:		

Auch bei den Ausgaben gibt es keine wesentlichen Veränderungen bei 
den Ausgaben. 
Wie oben schon erwähnt sollen die Teilnehmer/innen für die Gymnaest-
rada einen Beitrag erhalten. 
Die neue Abt. Akrobatik hat sich gut etabliert und erhält neu den vollen 
Strukturbeitrag. 
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Anträge des Vorstandes

a) Mitgliederbeiträge

Wir beantragen für das Jahr 2023 folgende Mitgliederbeiträge:

a) turnende Aktive (Turnerinnen/Turner) ab dem 
    17. Altersjahr				    wie bisher	 CHF 11.00 
 
b) Frauen, Männer, Seniorinnen, Senioren und turnende 
    Ehrenmitglieder (35+/55+/tEM)		  wie bisher	 CHF 10.00	
	
c) Jugendliche bis und mit dem 16. Altersjahr, inkl. Muki 
 						      wie bisher	 CHF   5.00

Zusammen mit den Abgaben an den STV ergeben sich die folgenden  
Verbandsabgaben:

STV SVK SGTV Total

Aktive Turnerinnen/Turner 45.00   3.00 11.00 59.00 

35+ / 55+/ tEM  45.00   3.00 10.00 58.00 

Jugendliche inkl. Muki 13.50   2.50   5.00 21.00 

Turner mit Lizenz Fachverband 17.00   3.00  -   20.00 

Fachverbände: Swiss Athletics (SLV), Schweizerischer Handball-
verband (SHV), Swiss Volley (SVBV), Swiss Wrestling, Swiss Uni-
hockey (SUHV), Swiss Basketball (SBV), Swiss Ski (SSV) so-
wie Vereine von Behindertensportverbänden wie z.B. PlusSport 
 
Fachverbände: Swiss Athletics (SLV), Schweizerischer Handballverband 
(SHV), Swiss Volley (SVBV) Swiss Wrestling, Swiss Unihockey (SUHV), Swiss 
Basketball (SBV), Swiss Ski (SSV), sowie Vereine von Behindertensportver-
bänden.

Balgach, 12. Januar 2023
ST. GALLER TURNVERBAND
Hubert Lehner		 Kurt Rüdisühli

Berechnungsgrundlage bildet das ETAT 2022
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Anreise
 
				    Hinreise:		         Rückreise

   Hinreise  Rückreise 

Wil  ab 10.56 11.56  an 19.03 20.03 

St. Gallen  ab 11.25 12.25  an 18.35 19.35 

Rorschach  ab 11.39 12.39  an 18.21 19.21  

Altstätten   an 11.58 12.58  ab 18.01 19.01 
Altstätten Bus ab 12.03 13.03  an 17.55 18.55 

Kriessern an 12.08  13.08  ab 17.45 18.45 

 

Wattwil  ab  11.27  an 19.29 

St. Gallen   an          U 11.55  ab 18.57 
  ab  12.25  an 18.50 

Altstätten an  12.58  ab 18.07 
Altstätten Bus ab  13.03  an 17.55 

Kriessern  an  13.08  ab 17.45 

 

Rapperswil ab 11.03 11.33 Rapperswil  an 19.27 

Uznach   U ab 11.18 11.46 Uznach  an 19.14 

Ziegelbrücke ab 11.28 11.57 Ziegelbrücke U an 18.58 

Sargans  ab 12.00  U12.36 Sargans  U an 18.24 

Buchs  ab 12.15 12.45 Buchs  an 18.15 

Oberriet  an 12.29     I        I 
Oberriet Bus  ab 12.35     I        I 

Altstätten  an 13.00  Altstätten ab 17.59 
Altstätten  Bus ab 13.03  Altstätten Bus an 17.55 

Kriessern an 12.45  13.08 Kriessern ab 17.45 

 

U = Umsteigen 
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Alles, wirklich alles,
für Sport, Spiel und Spass.

Telefon 071 992 66 33, www.alder-eisenhut.swiss
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